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Rufnummern
Rathaus

Gemeinde  
Pommelsbrunn

Rathausplatz 1
91224 Pommelsbrunn

Tel.: 	 +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de

Montag - Freitag 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

außerdem Donnerstag 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Kindergarten „HaWei“

Kindergärten

Evang. Kindergarten „Haus 
für Kinder“ im Gehrestal
Leitung: Ria Hubmann 
Gehrestalstr. 7, 
91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
ev.kiga.gehrestal@t-online.de

Kindertagesstätte 
„Arche Lichtenstein“
Leitung: Claudia Schönberger 
Am Lichtenstein 1a, 
91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@ev-kirche- 
hohenstadt.de

Leitung: Elke Kolodzyck 
Schulstr. 21, 
91224 Hartmannshof
09154/4126 
kiga-hawei@web.de

 Wertstoffhof
1.4., 15.4., 29.4.
von 9 bis 12 Uhr

5.4., 19.4.
von 16 bis 18 Uhr

6.5., 20.5.
von 9 bis 12 Uhr

Kontakt

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Juni/Juli ist der 15. Mai 2017

Texte und Veröffentlichungen bitte per E-Mail an:  
pommelsbrunn@puk-print.de
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Wie jedes Jahr 
danke ich gerne 
unseren Obst- 
und Gartenbau- 
sowie Ortsver-
schönerungsver- 
einen, die sich  
besonders wie-
der zu Früh-
jahrsbeginn um 
die Pflege und 
Bepflanzungen 
von öffentlichen 
Anlagen küm-
mern und Auf-
räumak t i onen 
d u r c h f ü h r e n . 
Gleichzeitig will 
ich auch die Ge-
samtbevölkerung 
dazu aufrufen, 
sich  an den Ar-
beiten für ein 
sauberes Orts-
bild zu beteiligen.

Meine herzlichen Glückwün-
sche möchte ich auch allen 
Jugendlichen des Gemein-
degebiets überbringen, die 
in diesem Jahr Konfirmation 
oder Kommunion feiern. Die-
ses festliche Ereignis möge 
sie in ihrem Glauben bestär-
ken und Halt sein auf dem 
weiteren Lebensweg.

nachdem die Innenausbau-
arbeiten im neuen Rathaus 
zügig vorangekommen sind, 
kann die Verwaltung in der 
ersten Aprilwoche nun pünkt-
lich in ihr neues Domizil um-
ziehen (bitte beachten Sie 
unten stehend die diesbe-
züglichen veränderten/ein-
geschränkten Öffnungszei-
ten). Es wird also spannend, 
ob alle Computer, Telefone 
und technischen Anlagen 
den Praxistest bestehen. 
Auch wenn wir guter Dinge 
sein können, bitte ich vor-
sorglich doch um Verständ-
nis für die eine oder andere 
‚Anlaufschwierigkeit‘. Es ist 
ein modernes, zeitgemäßes 
und funktionales Verwal-
tungsgebäude entstanden, 
in dem bürgerfreundlich alle 
Amtsgeschäfte barrierefrei 
erledigt werden können. 
Der geräumige Sitzungssaal 
im Dachgeschoß, der auch 
ausreichend Platz für Zu-
hörer bietet, wird künftig die 
Tagungsstätte des Gemein-
derats sein. Ab sofort wer-
den die Arbeiten an den Au-
ßenanlagen beginnen, was 
jedoch die vorübergehende 
Umverlegung des Eingangs 
in die Lindenstraße erfor-

derlich macht (Zugang über 
die Stahltreppe ins Dach- 
geschoss). Mit Fertigstellung 
des Gesamtprojekts wird die 
Gemeinde am Sonntag, 30. 
Juli, die festliche Einweihung 
mit ökumenischem Gottes-
dienst, Tag der offenen Tür 
und Konzert am Abend fei-
ern, wozu ich bereits jetzt 
herzlich einladen darf. 

Ende März haben nun auch 
die Ausbesserungsarbeiten 
bzw. Mängelbeseitigungen an 
den Baustellen für das 
schnelle Internet begon-
nen. Es ist Fakt, dass etliche 
Maßnahmen der durch die 
Telekom beauftragte Firma 
MBM und deren Subunter-
nehmer nicht ordnungsge-
mäß ausgeführt wurden.  
Die Gemeinde wird sorgfältig 
auf die vorschriftsgemäßen 
Wiederherstellungen achten 
und die Baustellenabnah-
men nur bei einwandfreier 
Übergabe tätigen. Die bei 
der ersten Ausbaustufe noch 
unberücksichtigten Ortschaf-
ten sollen über ein zweites 
Ausbauprogramm, wofür der 
Bund Fördermittel bereitge-
stellt hat, zeitnah bedient 
werden.   

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

Mit den besten Wünschen 
für ein frohes Osterfest mit 
Ihren Lieben grüße ich Sie 
herzlichst,
Ihr

Jörg Fritsch
Bürgermeister

Aufgrund des Umzugs in das neue Rathaus gelten folgende geänderte Öffnungszeiten:

Donnerstag, 30.03.2017	 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr (altes Rathaus)
		  14.00 Uhr bis 20.00 Uhr (altes Rathaus)   

Freitag, 31.03.2017	 geschlossen
Montag, 03.04.2017	 geschlossen

Dienstag, 04.04.2017	 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr (neues Rathaus)

In dringenden Fällen sind wir am Freitag 
(31.03.) und Montag (03.04.) über folgende 
Mobilfunknummer zu erreichen:

0171 / 239 18 03
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Pommelsbrunn, 07.03.2017
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Mikrozensus 2017 im Januar gestartet 
 

Interviewer bitten um Auskunft 
 
Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der 
Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevöl-
kerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für  
Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern 
von besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Intervie-
wern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu 
ihrer Gesundheit befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 

Im Jahr 2017 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haus-
halte und Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 2017 enthält zudem noch Fragen zur 
Gesundheit, der Körpergröße und dem -gewicht sowie zu den Rauchgewohnheiten. 
Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche 
gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer 
Bedeutung. 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbe-
fragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei 
rund 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für 
die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befra-
gen. 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des ge-
ringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bür-
ger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Ge-
samtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten 
Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht 
für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, 
und zwar für bis zu vier aufeinander folgende Jahre. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statis-
tik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Be-
suche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an 
der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Frage-
bogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden. 

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 
2017 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten zu unterstützen. 

 

Pressemitteilung 

Amtliche Bekanntmachungen

Ferienzeit! Reisepass und Personalausweis noch gültig?
Jedes Jahr zu Beginn der Rei-
sezeit kommen vermehrt die 
Anfragen auf kurzfristige 
Ausstellung oder Verlänge-
rung der Ausweispapiere. 
Erst kurz vor Reiseantritt er-
kennen die Betroff enen, dass 
sie für ihre Reise besondere 
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Pressemitteilung 

Unterlagen benötigen oder 
der Ausweis bereits abge-
laufen ist. Wir weisen dar-
auf hin, dass Reisepässe und 
Personalausweise nicht 
mehr – wie vielfach ange-
nommen – verlängert wer-
den können. Sie sind in je-

dem Fall neu zu beantragen. 
Die Antragsfrist beträgt der-
zeit etwa 4 Wochen. Damit 
Ihnen das alles nicht passie-
ren kann, bitten wir Sie, sich 
bereits jetzt von der Gültig-
keit Ihrer Reisepapiere zu 
überzeugen.

Für Fragen stehen wir Ihnen 
gerne unter der Telefon-
nummer 09154/ 91980 zur 
Verfügung.

Kontrollieren Sie Ihren 
Wasserverbrauch regel-
mäßig
Aufgrund von Defekten am 
Leitungsnetz und an sanitä-
ren Einrichtungen innerhalb 
von Gebäuden kommt es 
immer wieder zu Wasserver-
lusten, die erst dann bemerkt 
werden, wenn die Wasser- 
und Abwassergebührenrech-
nung einen hohen Verbrauch 
aufweist.

Da die Zähler bekanntlich 
nur einmal im Jahr abgelesen 
werden, kann z.B. durch ein 
defektes Überdruckventil 
an der Heizung oder an Boi-
lern, tropfende Wasserhähne 
oder defekte WC-Spülungen 
leicht ein Wasserverbrauch 
entstehen, der um 100m³ 
und mehr, höher ist als ge-
wöhnlich. 

Unser Tipp:
Kontrollieren Sie deshalb in 
regelmäßigen Abständen, 
anhand des Zählerstandes 
der Wasseruhr Ihren laufen-
den Wasserverbrauch. Ach-
ten Sie besonders darauf, 
dass bei der Zählerkontrolle 
keine Wasserabnahme im 
Haus erfolgt. Sollte sich das 
Rädchen dennoch drehen, 
obwohl kein Wasser abge-
nommen wird, so ist dies ein 
Anzeichen, dass in der Hau-
sinstallation nach der Wasse-
ruhr ein Defekt aufgetreten 
sein könnte.
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Die Gemeinde Pommelsbrunn 

sucht 

ab 01.04.2017  

eine 

Reinigungskraft in Teilzeit (10 Wochenstunden) 

für das Rathaus Pommelsbrunn. 

Vergütung und Sozialleistungen unterliegen dem TVöD. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
Bewerbungsunterlagen bis 15.04.2017 an die 

Gemeinde Pommelsbrunn 
Personalverwaltung - Frau Albert 

Rathausplatz 1, 91224 Pommelsbrunn 

oder an 

bewerbung@pommelsbrunn.de 

Auskünfte erteilt: Frau Albert, Tel: 09154-9198-24 

 
 
 

Schulvermögen- und Kindergartenverband 
Pommelsbrunn-Weigendorf 

 
 

Der Schulvermögen- und Kindergartenverband  
Pommelsbrunn-Weigendorf 

sucht 
 

ab sofort  
 

eine 
 

Küchenhilfe in Teilzeit (10 Wochenstunden) 
 

für den Kindergarten HaWei in Hartmannshof. 
 

Vergütung und Sozialleistungen unterliegen dem TVöD. 
 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
Bewerbungsunterlagen bis 15.04.2017 an den 

 
Schulvermögen- und Kindergartenverband 

Pommelsbrunn-Weigendorf 
Personalverwaltung - Frau Albert 

Rathausplatz 1, 91224 Pommelsbrunn 
 

oder an 
 

bewerbung@pommelsbrunn.de 
 

Auskünfte erteilt: Frau Albert, Tel: 09154-9198-24 
 

Sammlung von Plastikfolien aus der Landwirtschaft 2017

Die Gemeindekasse informiert:
Nächster Steuertermin für Grundsteuer  2. Abschlag  15.05.2017
     Gewerbesteuer  2. Vorauszahlung 15.05.2017
    Kanal u. Wasser 1. Vorauszahlung 15.05.2017
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POMMELSBRUNN – Ein 
Gewusel von Kindern und 
Müttern bevölkerte die Turn-
halle. Gab es doch wieder 
eine Fülle von gebrauchter, 
aber meist sehr gut erhal-
tener Kinderkleidung vom 
Baby bis zum Viertklässler 
im Angebot. Wer zuhause et-
was übrig hatte, mietete sich 
einen Tisch und harrte der 
Käufer. Elternbeirat und För-
derverein hatten diesen Ba-
sar organisiert und freuten 
sich über das große Interesse. 

Basar in der Grundschule

Vorbereitung Weltgebetstag der Frauen

POMMELSBRUNN – Das 
Motto des Weltgebetstags 
der Frauen am 3. März lautet: 
„Was ist denn fair?“ Damit 
verbunden ist der fernöstli-
che Inselstaat der Philippi-
nen, für viele von uns nur 
ein Urlaubsziel. Doch darf 
man die Kehrseite des dorti-
gen Lebens nicht vergessen 
wie immense Schäden durch 
Naturkatastrophen oder 
schwache Regierungen mit 
ständigem Terror. Das öku-
menische Treffen der ehren-
amtlichen Helferinnen aus 
drei Dekanaten zeigte den 
Ablauf des Gottesdienstes.

Im evangelischen Gemein-
dehaus hatten Eva Scholz, 
Sabine Zimmermann und 
Nadine Radl den Saal vor-
bereitet. Die Broschüren mit 
dem Gottesdienstablauf wur-
den verteilt und die dort ab-
gedruckten Texte von einem 
Team der Frauen vorgelesen. 
Nadine Radl war für die mu-
sikalische Gestaltung über 
Disketten verantwortlich. 
Authentisch war das Inter-
view von Eva Scholz mit der 
Philippinin Bong Amboss, 
die hier seit 32 Jahren lebt. 
Sie erzählte vom Leben in 
ihrer Heimat, den Notlagen 
bei Krankheit (Krankenhaus 

selbst zu bezahlen, zu teu-
er) und der Ausbeutung im 
Lohnbereich. Selbst- und 
Nachbarhilfe milderten die 
größten Missstände. Der 
Schulbesuch musste eben-
falls bezahlt werden, bei den 
Armen unmöglich – so blieb 
den Kindern nur irgendeine 
Arbeit übrig. Viele lebten nur 
mit der Hoffnung auf besse-
re Verhältnisse. Dazu passte 
das Matthäusevangelium 

vom Gleichnis des Winzers, 
der gleichen Lohn zu unter-
schiedlichen Arbeitszeiten 
bezahlte. Zum improvisier-
ten Altar (am Boden ausge-
breitet) wurden die landes-
üblichen Gaben gebracht. 
So die Hauptnahrung Reis 
und eine Waage als Sinnbild 
der Gerechtigkeit. Jede Teil-
nehmerin bekam auch ein 
Tütchen Reis mit, um beim 
Verzehr an das Anliegen zu 

denken. Mit Fürbitten und 
Gebeten sowie den gemein-
sam gesungenen Liedern 
wurde der Gottesdienst be-
endet. Als Überraschung 
stellte sich noch eine Pom-
melsbrunner Abordnung mit 
einem Tanz der Hoffnung 
vor. Die Damen konnten sich 
mit Imbiss stärken und in 
vielen Gesprächen die eigene 
Gestaltung zum Weltgebets-
tag erörtern. 
 		  Franz Müller

Foto: fm

Foto: fm

In lockerer Stimmung wurde 
besichtigt, diskutiert und an-
probiert, ob etwas passendes 
für den eigenen Nachwuchs 
dabei wäre. Auch die heimi-
schen Bücherregale waren 
ausgeräumt worden, ebenso 
die Schuhkästen, Spielebo-
xen und CD-Schubladen. 
Kaffee, Kuchen und Geträn-
ke hielten die Veranstalter 
zur Stärkung parat. Und 
viele der Besucher zogen mit 
ihren preiswerten Käufen 
zufrieden ab. 	 Franz Müller
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Der Sprechtag des Versicher-
tenberaters der Deutschen 
Rentenversicherung, Erich 
Brendl, findet im Gemein-
schaftshaus in Pommels-
brunn immer am ersten 
Montag im Monat von 17.00 
Uhr bis 18.00 Uhr  statt. 

Kostenlos werden   Beratun-
gen durchgeführt und eben-
so kostenlos  können auch 
Anträge auf Kontenklärun-
gen sowie Rentenanträge ge-
stellt werden.

Zusätzliche Termine können 
unter 09154 / 8631 verein-
bart werden.

Beratung von 
Erich Brendl

Inh. Reinhard Müller
Mittelburg 19 • 91224 Pommelsbrunn
Telefon 09154 / 911 99 50
Telefax 09154 / 911 99 51
e-mail info@reinhard-mueller.de

Die NaturFreunde Pommels-
brunn veranstalteten für die 
kleinsten Jecken auch heuer 
wieder den Kinderfasching 
am NaturFreundehaus. Es 
folgten dem Faschingsruf 
der NaturFreunde viele 
wunderschön verkleidete  
Faschingsfans. So kamen 
Krokodil,  Jedi-Ritter, Prin-
zessinnen, Feen, Seeräuber, 
Clowns, Indianer,  Cowboys 
und viele andere Masken 
voll auf ihre Kosten.  

Alle tanzten  gut gelaunt mit-
einander und   Carmen Mei-
ler animierte die jungen Fa-
schingsgäste zum Mittanzen 
und Mitspielen. Es wurde 
bei den  die alten Klassikern 
wie  Schokokussessen, Luft-
ballon- und Ententanz und 
der  Polonaise mit Begeiste-
rung mitgemacht. Außer den 
verkleideten Kindern kamen 
heuer auch viele  Mamas 
und Papas kostümiert.

Der freiwillige Hausdienst 
übernahm die Bewirtung 
und so konnten sich alle mit 
Getränken, Kuchen, Muffins 
und Brezeln stärken um bei 
dem bunten Treiben mitzu-

Kinderfasching am NaturFreundehaus Pommelsbrunn

machen oder  nur beim Zu-
schauen viel Freude haben. 
Höhepunkt des lustigen 
Faschingsnachmittages war 
der Auftritt der Nachwuch-
struppe der Hersbrucker 
Faschingsgesellschaft. Die 
großen Mädels der Garde 
führten ihren sehr gut  ein-
studierten Tanz vor und 
zeigten Spagat und Rad. Die 
Kleinsten der Garde tanz-
ten als Indianer durch den 
Raum. Die Truppe wurde für 
ihre tollen Darbietungen mit 
viel Applaus belohnt.

Elvis lebt – in Pommelsbrunn

Der König des Rock ´n´ Rolls 
Elvis Presley war vom Okto-
ber 1958 bis März 1960 mit 
der US Armee in Deutsch-
land stationiert. Manöver 
brachten ihn als Jeep-Fahrer 
auch nach Grafenwöhr und 
in unsere Gegend entlang 
der „Texas-Linie“ zwischen 
Wernberg und Hersbruck. 
Dass der junge Star auch 
als G.I. im Rampenlicht der 
Weltöffentlichkeit stand, ver-
steht sich von selbst. Vom 
sexy Rebellen wandelte sich 
Elvis in Deutschland zum 
„All American Boy“ und Vor-
bild für die amerikanische 
(und deutsche) Jugend. Der 

Verlust der geölten Haartolle 
zu Gunsten des stahlhelmge-
trimmten Kurzhaarschnittes 
und der Wechsel vom „un-
sittlichen“ Hüftschwung auf 
der Bühne zum Gleichschritt 
in der Kaserne zahlte sich in 
weiteren Millionenauflagen 
verkaufter Schallplatten aus. 
Zahlreiche Fotos, Filmpla-
kate und Exponate hat der 
Historiker Peter Heigl für die 
Ausstellung „Elvis Presley 
in Germany“ zusammenge-
stellt.
Ausstellungseröffnung mit 
Museumscafé ist am Sonn-
tag, 9. April. Die Ausstellung 
wird bis zum 10. September 

zu sehen sein, jeweils sonn-
tags 14-17 Uhr (Naturkund-
liches Heimatmuseum Pom-
melsbrunn, Kirchplatz).
Und eine kleine Bitte an 
alle Leser: Wer persönliche 
Erinnerungsstücke oder Ar-
tefakte zu diesem Thema 

sein Eigen nennen sollte: 
Wir würden uns freuen, Ihre 
persönlichen Stücke in un-
sere Ausstellung integrieren 
zu können.

Einfach melden bei Uli Vogel, 
09154-1207.
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91224 Hartmannshof
Hersbrucker Str. 2  

Fon 09154/94 66 77
Fax 09154/9 1 57 82

Perfekter
Partner.

Manfred MüllerRadsport

Am Freitag den 03.02.2017 
konnten 3 Schulklassen der 
Grundschule Am Lichten-
stein Pommelsbrunn ihre 
Freiwillige Feuerwehr live 
auf ihrem Schulhof erleben.
Im Rahmen der 3. Klasse hat-
ten 3 Schulklassen nach ih-
ren Unterrichten zum Thema 
„Feuer“ und „Feuerwehr“ 
die Möglichkeit, Ausrüstung 
und Fahrzeuge der Feuer-
wehr Pommelsbrunn zu be-
sichtigen und anzufassen.
Jugendwart Maximilian Pi-
ckel, stv. Vorsitzender Uwe 
Sterneckert und Komman-
dant und Kreisbrandmeister 
Armin Herger stellten sich 
mit dem Löschgruppenfahr-
zeug und dem Mehrzweck-
fahrzeug am Schulhof auf 
und empfingen die Klassen 

Faszination Blaulicht & Co. 

zur Besichtigung der Feuer-
wehrautos und feuerwehr-
technischen Geräte. Dabei 
erklärten sie die verschiede-
nen Feuerwehrgerätschaf-
ten und deren Verwendung 
samt Funktionen. Außerdem 
beantworteten die Feuer-
wehrmänner die zahlreichen 
Fragen der Drittklässler und 
ergänzten mit dieser „prak-
tischen Unterrichtsstunde“ 
den Lehrstoff. Auf großes 
Interesse stieß hierbei das 
Ausprobieren der modernen 
Wärmebildkamera. Die Feu-
erwehr hofft hiermit die Be-
geisterung für das Ehrenamt 
bereits in einem sehr frühen 
Alter zu wecken und freut 
sich darauf, dass auch bei 
weiteren Veranstaltungen 
der Feuerwehr viele „Nach-

wuchs-Feuerwehrleute“ in-
teressiert und engagiert teil-
nehmen. Hierfür bietet die 
Feuerwehr Pommelsbrunn 

am 08.05 und 01.06 ein Nach-
mittagsmitmachprogramm 
für die Grundschüler an.

Maximilian Pickel 

Inh. Thomas Maier

Gas- und Wasserinstallation
Flaschnerei • Installationsartikel

Haunritzer Weg 6 • 91224 Hartmannshof
Telefon (09154) 48 71 • Fax (09154) 59 29

N A C H R U F
für das ehemalige Gemeinderatsmitglied 

H e l m u t   B u b
Die Gemeinde Pommelsbrunn nimmt Abschied von 

Herrn Helmut Bub, der am 8. Februar 2017 verstorben ist. 

Herr Bub war Mitglied im Gemeinderat der Großgemeinde Pommelsbrunn von 1972 bis 1976. 
Wir verlieren mit ihm eine verdiente Persönlichkeit, die sich in hervorragender Weise für das  

Gemeinwesen seiner Gemeinde eingebracht hat.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Jörg Fritsch, 1. Bürgermeister
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POMMELSBRUNN – Zu den 
aktiven Vereinen zählt ge-
wiss die Soldaten- und Re-
servistenkameradschaft, wie 
die Berichte in der Jahres-
versammlung nachwiesen. 
Dafür verantwortlich ist eine 
gute Vorstandschaft, die bei 
den Neuwahlen bestätigt 
wurde.

Im „Pommelsbrunner Hof“ 
hieß Vorsitzender Wolfgang 
Stengl seine Kameraden 
willkommen und bat um 
das Totengedenken. Daran 
schloss sich die Protokoll-
verlesung von 2016 durch 
Schriftführer Günther Dum-
hard an. Auf die Ereignisse 
des Vorjahrs ging Wolfgang 
Stengl näher ein. Der Mit-
gliederstand von 62 mit 
sechs Ehrenmitgliedern zeigt 
eine gute Personaldecke, 
die bei den Veranstaltungen 
wie Gartenfest, Quizabend, 
Herbstwanderung, Advents-
markt und Weihnachtsfei-
er mitmachte. Dazu kamen 
viele Geburtstagsbesuche, 
sechs Ausschuss- und zwei 
UNO-Sitzungen sowie der 
Kreisverband. Der Volks-
trauertag der Gemeinde ist 
ohne die Vorarbeit am Denk-

Jahresversammlung SRK Pommelsbrunn

mal und Gestaltung der 
Feier nicht denkbar. Ebenso 
kann sich die Kriegsgräber-
sammlung auf die Sammler 
der SRK verlassen. Diese 
Verantaltungen werden auch 
heuer wieder eingeplant. 
Für die Reservistenabteilung 

Foto (fm) : Die Ehrungen mit (von links) Vorsitzender Wolfgang Stengl, Hermann Gnahn, Klaus Lederer, Georg Mertel, 
Heinz Hauenstein, Bürgermeister Jörg Fritsch

ergänzte ihr Leiter Bernhard 
Dorf das Geschehen mit den 
monatlichen Treffen, der 
Mithilfe im Verein und einer 
Hochzeitsfeier. Für die Fi-
nanzen ist Hermann Gnahn 
verantwortlich, der über zu-
friedenstellende Rücklagen 
berichtete. Die Prüfer Klaus 
Göttler und Georg Mertel 
lobten die gute Buchführung 
und veranlassten die Entlas-
tung. 

Diese positiven Berichte hat-
te Bürgermeister Jörg Fritsch 
aufmerksam verfolgt und 
sprach dem gut geführten 
lebendigen Verein seine An-
erkennung aus. Die Gemein-
de hilft beim Herrichten des 
Denkmals. Dem Lob für den 
Volkstrauertag fügte er die 
Bitte auf eine bessere Beteili-
gung der Bevölkerung an. 

Die Amtszeit der Vorstand-
schaft von zwei Jahren war 
schon wieder abgelaufen. 
Bei den Neuwahlen wurde 

die bisherige Mannschaft be-
stätigt: 1. Vorsitzender bleibt 
Wolfgang Stengl, sein Stell-
vertreter Siegfried Schmidt, 
Schriftführer Günther Dum-
hard und Kassier Gerhard 
Gnahn. Die Reservisten führt 
weiterhin Bernhard Dorn. 
Als Beisitzer ergänzen Hans 
Bauer, Norbert Haas, Frank 
Heubaum, Klaus Kaiser und 
Hans Völker die erweiterte 
Vorstandschaft. Kassenprü-
fer bleiben Klaus Göttler und 
Georg Mertel, Fahnenträger 
Wolfgang Stengl und Böller-
schütze Siegfried Schmidt. 

Der Verein baut auf seine 
treuer Mitglieder. So gingen 
Urkunden von Verein und 
Verband mit Treuenadeln 
für 25 Jahre Mitgliedschaft 
an Hermann Gnahn, für 40 
Jahre an Klaus Lederer und 
Georg Mertel. Für besonde-
re Verdienste wurde Heinz 
Hauenstein zum Ehrenmit-
glied ernannt. 

Franz Müller
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Das letzte Januar-Wochen-
ende war bestimmt für die 
diesjährige Wochenend-Ski-
fahrt des Hartmannshofer 
Sportvereins. Die 41 Teilneh-
mer im Alter von 15 bis 62 
Jahren stammen aus Hart-
mannshof und einigen um-
liegenden Nachbargemein-
den.

Die Anreise nach Radstadt 
im Salzburger Land erfolgte 
reibungslos und äußerst ver-
gnüglich. Der erste Abend 
brachte Discovergnügen so-
wie Unterhaltungen für alle 
Altersgruppen.

Am Samstag früh ging es fast 
pünktlich ins nah gelegene 
Skigebiet Flachau-Wagrain, 
wo sich dann verschiede-
ne Gruppen als Gipfelstür-
mer aufmachten. Strahlend 
blauer Himmel, angenehme 
Temperaturen und optimale 
Pisten sorgten für echtes Ski-
vergnügen bei der stets gut 
gelaunten Truppe. Bei aus-
gelassener Ski-Stimmung 

Traumwetter erwartet Skigymnastik des HSV in Flachau –  
Skigymnastik Hartmannshof erlebt pures Skivergnügen

ging der erste Skitag nur fast 
verletzungsfrei zu Ende. Ein 
schmerzhaftes Knie, verur-
sacht durch die Dummheit 
anderer, ist ein Knie zu viel. 
Nach  Rückkehr in die Her-
berge wurde der Sauna- und 
Wellnessbereich mehrfach 
genutzt. Wieder einmal 
überraschend diszipliniert 
erschienen alle pünktlich 
und in bester Haltung zum 
Abendessen!   

Gut gestärkt ging es ge-
schlossen in den großen 
Aufenthaltsbereich, um den 
Abend relaxed ausklingen 
zu lassen. Musik und zahl-
reiche Gesellschafts-Spie-
le machten den Abend 
kurzweilig und abwechs-
lungsreich.  

Am zweiten Skitag war 
„Flachauwinkl / Zauchen-
see“ der Ausgangspunkt. 
Erneut strahlend blauer 
Himmel und super Pisten 
schafften beste Vorausset-
zungen für einen bombigen 

Foto: privat

Skitag. Einige hatten vom 
Vortag ein paar Pistenkilo-
meter aufzuholen, die an-
deren wurden dafür vorzei-
tig von der Faszination des 
„Einkehr-Schwungs“ in den 
Bann gezogen.

Erfreulicherweise ging die-
ser Skitag frei von Verlet-
zungen zu Ende. Es schaff-
ten zwar nicht alle aus 
eigener Kraft, die Talabfahrt 
zu bestreiten, dank außer-
ordentlicher skifahrerischer 
Fähigkeiten von Sportska-
meraden sind dennoch alle 
heil am Bus angekommen. 
Das Gruppenfoto vor Antritt 
des zweiten Skitages spie-
gelt die fröhliche und kame-
radschaftliche Stimmung in 
der Gruppe hervorragend 
wider. 

In Sachen Versorgung unter-
wegs wurde erneut ein „100 
%-Rundum-Sorglos-Paket“ 
geboten. Kaffee und Kuchen 
im Bus auf der Hinreise, 
Barbetrieb mit Gebäck-Spe-

zialitäten nach den Skitagen 
am Bus und eine liebevoll 
zubereitete Brotzeit im Bus 
auf der Heimreise sind an 
der Stelle besonders zu er-
wähnen. Ein reichhaltiges 
Angebot an Getränken gab 
es zusätzlich seitens des 
Busunternehmens „Frank 
Reisen“ aus Neuhaus. Bus-
fahrer Christian brachte die 
Gruppe auch in diesem Jahr 
sicher und gut ans Ziel und 
wieder nach Hause zurück. 

Die Fahrt wurde erneut sehr 
gut organisiert von Andrea 
Maier und im eingespiel-
ten Entertainment-Duo mit 
Ehemann Thomas sehr stim-
mungsvoll und unterhalt-
sam erlebt.  

Schon heute freuen sich be-
stimmt die meisten Sport-
ler auf ein „Dabei-sein“ im 
kommenden Jahr. Der Ter-
min fürs nächste Jahr wird 
rechtzeitig unter www.hart-
mannshofersv.de bekannt 
gegeben.
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Der  Vorsitzende des Natur-
freundehausvereins Hans 
Meier,  konnte zahlreiche 
Mitglieder begrüßen. Das 
zurückliegende Jahr 2016  
war wieder ein arbeitsreiches 
Jahr. Hans Meier betonte, 
dass das Naturfreundehaus 
ein Anziehungspunkt für 
Jung und Alt, Schulklassen 
und Vereine sowie für Fa-
milien ist. Das zeigt sich an 
den 2427 Übernachtungen 
im Jahr 2016. Die günstigen 
Übernachtungsmöglichkei-
ten können nur deshalb an-
geboten werden, weil auch 
im vergangenen Jahr Mitglie-
der sich freiwillig und unent-
geltlich als Hausdienste oder 
in Form von Arbeitsdiensten 
und Stöbertagen rund um 
das Haus und des Spielplat-
zes mit nahezu 3000 Stunden 
zur Verfügung stellten. Doch 
nicht nur das Naturfreunde-
haus mit seinem Kinderspiel-
platz  wurde umsorgt. Für 
die Wied- und Heimatpflege 
wurden bei 4 Arbeitseinsät-
zen  138 Stunden und für die 
Betreuung der Wanderwege 
weitere 39 Stunden an frei-
williger ehrenamtlicher Ar-
beitsleistung erbracht. Auch 
wurden die geschnitzten 
Wegweiser restauriert. 

Jahreshauptversammlung des Hausvereins und der Ortsgruppe  
der NaturFreunde Pommelsbrunn

Auf der Wied, die auch im 
„Hutangerprogramm“ des 
Landkreises aufgenommen 
ist, wurde von Landschafts-
pflegeverband  ebenfalls eine 
größere, im Fünfjahresrhyth-
mus anfallende, Gesamtpfle-
gemaßnahme durchgeführt. 
Ab dem Jahr 2017 steht dem 
Wanderer auf den von den 
NaturFreunden markier-
ten Wegen ein besonderer 
Service zur Verfügung. Mit 
den  neu angebrachten, wit-
terungsbeständigen Mar-
kierungsschildern, die mit 
einem aufgedruckten QR-
Code versehen sind, ist der 
Zugriff auf die Internetseite 
der NaturFreunde möglich.  
Auf dieser wird dann die 
entsprechende Wanderrou-
tenbeschreibung angezeigt. 
Die Schilderbeschaffung er-
folgte durch eine großzügi-
ge Spende der Firma H&S 
consulenten.

Der 1. Vorsitzende bedank-
te sich bei allen Helfern für 
die geleistete Arbeit und 
warb bei den Anwesenden, 
sich doch als Hausdiens-
te einteilen zu lassen, um 
so die Bewirtschaftung des 
Naturfreundehauses weiter 
in dieser Form durchfüh-

ren  zu können. Das Na-
turfreundehaus steht nicht 
nur den Mitgliedern zur 
Verfügung, es hat an Sonn- 
und Feiertagen regelmäßig 
nachmittags geöffnet und 
bietet von den Hausdiens-
ten selbst gebackene Köst-
lichkeiten zum Verzehr an, 
was von Wanderern und 
der Bevölkerung gerne an-
genommen wird.

Die Revision konnte der 
Kassiererin  Petra Löhner 
für ihre umfangreiche ge-
wissenhafte Arbeit ein Lob 
aussprechen und wurde 
mit dem Gesamtvorstand 
einstimmig entlastet.

Bei der anschließenden 
Versammlung des Orts-
vereins berichtete 1. Vorsit-
zender Erich Engerer über 
zahlreiche Veranstaltungen 
des Vereins mit seinen 243 
Mitgliedern: Die  monat-
lich stattfindenden belieb-
ten Seniorenwanderungen 
und Seniorennachmittage, 
darunter ein Weihnachts-
seniorennachmittag,  Quar-
talsversammlungen mit 
einem Diavortrag über 
Tschernobyl und  2 Spiele-
abenden, Kinderfasching,  
Maiwanderung,  diver-
sen Tageswanderungen, 
Besuch des OpenAirKon-
zertes der 10 Tenöre in 
Hersbruck, Teilnahme am 
Prellsteinrennen und des 
OuizAbends der Pommels-
brunner Vereine, Sonn-
wendfeier und Skigymnas-
tik. Die Motorradgruppe 
war  im sonnigen Südtirol 
unterwegs.   Es wurde das 
Ferienprogramm der Ge-
meinde mit unterstützt 
und so befuhren die Kinder 
die Pegnitz mit Kajaks der 
NaturFreunde. Die wieder 
gelungene Weinfahrt führ-
te 2016 nach Rothenburg.
Anschließend berichteten 

die jeweiligen Referenten 
von ihren Tätigkeiten. Alle 
Aktivitäten, das aktuelle Pro-
gramm und die Besetzung 
der Hausdienste können auf 
der Internetseite www.na-
turfreunde-pommelsbrunn.
de nachgelesen werden. 

Der Kassiererin des Ortsver-
eins, Evelyn Herger, konnte 
die Revision beste Kassen-
führung bescheinigen. Die 
Entlastung der  gesamten 
Verwaltung wurde von der 
Revision beantragt und 
durch die anwesenden Mit-
glieder bestätigt.

Erich Engerer und Kurt 
Habermann, der 2. Ver-
einsvorsitzende, ehrten an-
schließend die anwesenden 
Vereinsmitglieder: Für 60 
Jahre Werner Gabsteiger, 
für 50 Jahre Theo Thür und 
für 25 Jahre Markus Flem-
ming, Sigrid Herger und Ute 
Kirner. Die Vorsitzenden be-
dankten sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen und 
bei den Mitgliedern für den 
Kraft- und Zeiteinsatz für 
den Verein.  Ein herzliches 
Dankeschön erging an alle 
Spender und Unterstützer 
des Vereins. 

Auch für das Jahr 2017 sind 
schon wieder etliche Akti-
vitäten geplant und die Ter-
mine dazu wurden bekannt-
gegeben: 10.2. Besuch der 
Sonderausstellung Karl der 
IV mit Führung, 17.2. Kin-
derfasching am Haus, 1.4. 
Stöbertag, 12.5. Kräuterwan-
derung, 24.6. Sonnwend- 
feier, 5.8. Kajakfahren, 
19.8. Stöbertag und Grill- 
abend, 7.10. Weinfahrt, 11.11. 
Herbststöbertag, 13.12. Seni-
orenweihnachtsnachmittag. 

Gabi Grötsch

Die geehrten Vereinsmitglieder von links nach rechts: 2. Vorsitzender Kurt 
Habermann, Theo Thür, Werner Gabsteiger, Markus Flemming, 1. Vorsitzender 
Erich Engerer (Foto: Kurt Habermann)
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Hartmannshofer SV ehrt langjährige Mitglieder

Am 5. November 2016 
konnte der Vorsitzende des 
Hartmannshofer SV Sieg-
fried Zagel zahlreiche Mit-
glieder zum Ehrenabend 
im Gasthof „Fritznwirt“ in 
Deinsdorf begrüßen. Die-
se Veranstaltung fi ndet alle 
zwei Jahre statt, um langjäh-
rige und verdiente Mitglie-
der zu ehren. Zagel konnte 
24 Mitglieder für 15-jährige 
Mitgliedschaft ehren. 

Bereits seit 25 Jahren sind 17 
Mitglieder im Verein aktiv. 

Noch länger, nämlich seit 
40 Jahren sind Manfred Pi-
ckel, Klaus Pruksch, Hilde 
Schmidt, Klaus Bock, Ria 
Hubmann, Thomas Pfann 
und Brigitte Sommer Mit-
glied beim HSV. Besonders 
erfreulich war laut Zagel die 

hohe Anzahl an Jubilaren 
mit 50-jähriger Vereinszuge-
hörigkeit. Zeigt diese doch 
besonders die langjährige 
Unterstützung die der Ver-
ein durch seine Mitglieder 
erfährt. 

Vor 50 Jahren sind dem 
Verein beigetreten: Karl-
Heinz Herbst, Hans-Peter 
Hubmann, Rudolf Kohl, 
Werner Lembke, Johann 
Pöhner, Walter Sommer, Ed-
mund Stephan und Manfred 
Schmidt. Nach den Ehrun-
gen bedankte sich Zagel im 
Namen des Vereins für die 
langjährige Unterstützung 
der Mitglieder und man 
ließ den Abend in lockerer 
Atmosphäre bei einer Bil-
derpräsentation mit älteren 
und neueren Bilder der Ver-
einsgeschichte ausklingen.

Die beiden Vorsitzenden Siegfried Zagel und Horst Volkert mit den anwesen-
den Geehrten für 50 Jahre

Vorstand Zagel mit den anwesenden Geehrten für 40 Jahre

Besuch der Bayerisch-Tschechischen Landesaus-
stellung 2016/17 Karl IV
Die NaturFreunde Pommels-
brunn nutzten das Angebot 
des Germanischen Natio-
nalmuseums in Nürnberg 
und besuchten die Baye-
risch-Tschechische Landes-
ausstellung 2016/17 Karl IV.
Zusammen mit einer Führe-
rin wurden die wichtigsten 
Stationen der Ausstellung 
angesteuert. So  konnten die 
interessierten Teilnehmer 
über die spannende Ge-

schichte des spätmittelalter-
lichen Herrschers und seine 
Förderung für Nürnberg viel 
erfahren. Über das Leben im 
Mittelalter mit all den Natur-
katastrophen, Hungersnö-
ten und Kriegen wurde sehr 
kurzweilig informiert und 
dadurch konnten sich die 
Teilnehmer gut in die dama-
lige Zeit hineindenken.

Gabi Grötsch

Wunderschöne Osterzeit

Die Welt erstrahlt in bunten Farben,
die Erde hat sich grün geschminkt.
Die Sonne glüht mit Feuergarben,
bis sie im Westen niedersinkt.

Die Vögel singen in den Bäumen,
in unsrer Brust klopft froh das Herz,
aufgewacht aus Winterträumen,
ledig Kälte, Schnee und Schmerz.

Ach, wie gerne trägt man wieder
leichte Kleidung, kurz und bunt!
Im Talgrund klingen Wanderlieder,
steigen auf zum Himmelsrund.

Kinder lärmen auf dem Rasen,
haben bald das Nest entdeckt
mit Eiern, Schokoladenhasen,
und was die Eltern noch versteckt.

Gute Laune allenthalben,
die Gedanken, frei von Leid,
schweben, fl iegen mit den Schwalben –
wunderschöne Osterzeit!

Vinzenz
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HARTMANNSHOF  –  Ein 
voller Erfolg war der Weiber-
fasching im Hartmannshofer 
Feuerwehrhaus. Bereits am 
Samstag vor der regulären 
Weiberfasnacht eröff neten 
über 200 Besucherinnen und 
Besucher die Faschingszeit 
in der geschmückten Fahr-
zeughalle.

Die Hartmannshofer Feuer-
wehr stelle sich dem Wunsch 
der „Weiber“. Den Weiber-
fasching im Ort wiederzu-
beleben. Mit Unterstützung 
zahlreicher Damen ist dies 
bestens gelungen. „DJ Richi“ 
sorgte von Anfang an für die 
richtige Stimmung in der 
rasch gefüllten Halle. Der 

Erster Weiberfasching bei der Feuerwehr

Happurger Faschingsverein, 
allen voran Ihr Prinzenpaar 
Vanessa und Marco, zogen 
die Blicke auf sich. Mit einer 
Rede an die Gäste und einen 
professionellen Auftritt Ihrer 
Jugendgarde begeisterten Sie 
die Faschingsfreunde. 

Mit einem kleinen Aushang, 
„Man bitte im Ernstfall um 
Rücksicht auf die Einsatz-
kräfte, da man nicht wisse 
wann Ihre Hilfe das nächste 
Mal gebraucht werde“ war 
zu sehen, dass auch während 
der großartigen Faschings-
stimmung die Sicherheit 
der Mitmenschen an erster 
Stelle stand. Via Facebook 
bedankte sich die Wehr an-

Die Wanderfreunde Hohen-
stadt treff en sich einmal im 
Monat zum Besprechen der 
nächsten Wanderung. Erfah-
rungsgemäß ist im Februar 
meist Eis und Schnee und 
somit eine Wanderung im 
Freien nicht sehr ratsam.

So beschloss man einen Mu-
seumsbesuch in Nürnberg. 
Das DB Museum entdecken.
Diesem Aufruf folgten 17 
Personen trotz strahlenden 
Sonnenschein. Man hatte 
auch das Glück, dass sich 
der Gruppe ein erfahrener 
ehemaliger Dampfl ockfüh-
rer sowie zu späteren Zeiten 
Diesel- und E-Lock-Führer 
Jürgen Wandke anschloss. 
Dieser konnte uns natürlich 
durch seine langjährige Er-
fahrung und sehr viel Wis-
sen viele Sachen im Museum 
zeigen und erklären.

Im Aussenbereich konn-
te man sich verschiedend-
lich einen aufgeschnittenen 
Dampfkessel und Stellwerke 
besichtigen.

Die Wanderfreunde als Bahnfreunde in Nürnberg unterwegs

Hochintressant war auch das 
Modellarium (die Welt der 
Modelleisenbahn) das im 
ersten Stock des Museums 
gezeigt wurde, es beherbergt 
Modelle von 1:700 bis 1:1. 
Zuletzt konnte man noch die 
Sonderausstellung Museum
für Kommunikation im 2. 
Obergeschoss des Museums

besichtigen, die für die 
meisten ein unerschlossener 
Bereich. Für Familien mit 
Kindern wäre dies auch mal 
einen Besuch wert, da im Kin-
derbereich (KIBALA) sehr 
viel mit Kindern unternom-
men wird. Man fasste den 
Beschluss, dass ein Besuch 
dorthin für unseren Wan-

derernachwuchs bestimmt 
ein Erlebnis wäre.

So lies man den Tag ausklin-
gen mit einem Besuch für 
die hungrigen und durstigen 
Wanderer im ehemaligen 
Nürnberger Mautkeller jetzt 
Barfüsser.

R.M.

schließend bei Ihren Gästen 
für Ihr Kommen und die be-
sonders friedliche Veranstal-
tung. Einer Wiederholung 
im nächsten Jahr stehe nichts 
im Wege. Man freue sich das 
Publikum aller Altersklassen 
angesprochen zu haben, so 
die Organisatoren.
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wann  wo was
Samstag, 1.4.2017 19:00 Uhr Schützenhaus Hartm. Bockbierfest

Samstag, 1.4.2017 19:00 Uhr Paulskirche Esb. Konzert des Posaunenchors mit Ehrungen

3. und 4.4.2017 09:00 Uhr Schütz-Scheune Girlandenbinden f. Osterschmuck (Fischbrunn)

4.4.2017 19:00 Uhr Gde-Haus Eschenbach Elternabend mit „Neuen Konfirmanden“

Mittwoch, 5.4.2017 19:30 Uhr Gasthaus Vogel UNO-Sitzung der Ortsvereine
Donnerstag, 6.4.2017 19:00 Uhr Gasthaus Vogel JHV • Kegelclub
7.4.2017 PEZ Seniorenresidenz Theme Reformation mit MdL Norbert Dünkel
8.4.2017 17:00 Uhr Paulskirche Esb. Konfirmandenbeichte
9.4.2017 09:30 Uhr Paulskirche Esb. Konfirmandengottesdienst mit Posaunenchor
9.4.2017 17:00 Uhr Paulskirche Esb. Schlussandacht
9.4. – 10.9.2017 14-17 Uhr,  

sonntags
Naturkundliches 
Heimatmuseum 
Pommelsbrunn

Sonderausstellung 
„Elvis Presley in Germany“

Donnerstag, 13.4.2017 14:30 Uhr PEZ Seniorenresidenz Frohe Runde
Donnerstag, 13.4.2017  Friedenskirche Hartm. Gottesdienst
Freitag, 14.4.2017  09:30 Uhr Friedenskirche Hartm. Gottesdienst
Sonntag, 16.4.2017 05:00 Uhr Paulskirche Esb. Osternacht
Sonntag, 16.4.2017 09:30 Uhr Paulskirche Esb. Gottesdienst
Sonntag, 16.4.2017 05:00 Uhr Friedenskirche Hartm. Osternacht mit Kirchenchor Eschenbach
Sonntag, 16.4.2017 09:30 Uhr Friedenskirche Hartm. Gottesdienst
Montag, 17.4.2017 09:30 Uhr Friedenskirche Hartm. Familiengottesdienst
Sonntag, 23.4.2017 09:30 Uhr St.-Laurentius-Kirche Konfirmation (ev. Kirche)
Mittwoch, 26.4.2017 20:00 Uhr Feuerwehrhaus 

Hartm.
UNO-Sitzung

Samstag, 29.4.2017 19:30 Uhr Gasthaus Vogel Blumenschmuckprämierung • Obst- & Gartenbau
Samstag, 29.4.2017 Eschenbach Landkreislauf
 30.4.2017 13:00 Uhr

14:00 Uhr
Feuerwehrhaus Feuerwehrfest 125 Jahre FFW Kucha

Festzug mit FFW & Blasmusik Eschenbach

Veranstaltungen
April

BESTATTUNGSINSTITUT

            SCHARF

Dem Leben einen
       würdigen Abschluss geben.

91224 Hartmannshof
Eichenweg 10

Unsere Erfahrung - Ihr Vertrauen.

09154/4004
www.bestattungen-scharf.de
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wann  wo was
Sonntag, 1.5.2017 Maiwanderung • NaturFreunde

Sonntag, 1.5.2017 Maiwanderung • Ortsvereine Fischbrunn

Samstag, 6.5.2017 Fahrt ins Blaue • Kirchweihverein Eschenbach

Sonntag, 7.5.2017 09:30 Uhr St.-Laurentius-Kirche Jubelkonfirmation in Eschenbach (ev. Kirche)

Sonntag, 7.5.2017 09:30 Uhr Friedenskirche Hartm. Reformationsgottesdienst (Pfarrerin K. v. Bora)

Samstag, 13.5.2017 11:00 Uhr KiGa Gehrestal Sommerfest
Samstag, 13.5.2017 Tagesausflug Floßfahrt mit FFW Eschenbach
Sonntag, 14.5.2017 14:00 Uhr Jubiläum Liederkranz, ökum. Gottesdienst
Samstag, 20.5.2017 11:00 Uhr KiGa HaWei Frühlingsfest
Sonntag, 21.5.2017 09:30 Uhr Friedenskirche Hartm. Jubelkonfirmation
Donnerstag, 25.5.2017 Himmelfahrtswanderung • Kleintierzüchter

Donnerstag, 25.5.2017 Himmelfahrtswanderung • Schnupferclub

Donnerstag, 25.5.2017 09:15 Uhr Hohenstadt Bhf. Himmelfahrtswanderung • Kegelclub
Samstag, 27.5.2017 18:00 Uhr Feuerwehrhaus Esb. Butterfest des OVV
Samstag, 27.5.2017 09:00 Uhr Kirchweihplatz Hartm. ARGE Arbeitsdienst
Sonntag, 28.5.2017 Ellenbach Ausflug • MGV

Mai

A) Landratsämter m.d.B. um Weitergabe an 
die nachgeordneten Gemeinden

B) Stadtverwaltung / Gemeindeverwaltung
C) Print- / Onlinemedien
D) Radiostationen

„ “

An nur drei Wochenenden 
schnell und sicher zum

Fischereischein
Nächster Kurs des FZO

DIEPERSDORF
Lkrs. Nbg Land

„Landgasthof LÖHNER“ 
91227 Leinburg, OT Diepersdorf, Diepersdorfer 

Hauptstraße 13 
3 Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag, 

 Sa. 25. Feb. / So. 26. Feb. 2017
 Sa. 04. März / So. 05. März 2017 
 Sa. 11. März / So. 12. März 2017

  250,00 € inkl. Bücher

www.fischereizentrum oberfranken.de

Wir bringen Sie schnell und 
sicher zum Fischereischein

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
befasst sich seit  2010 mit der Veranstaltung 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. 
Fischerprüfung. 

Erfahrene Ausbilder mit staatlicher Prüfung  
und jahrelanger Erfahrung vermitteln Ihnen 
ein solides Wissen. 

Wir schulen an verschieden Örtlichkeiten in 
Oberfranken. Einmal bestimmt auch in Ihrer 
Nähe. Suchen Sie sich den günstigsten Schu-
lungsort aus.

Wir übernehmen auch gerne die Schulung im 
Namen eines Vereins. Nehmen Sie doch 
einfach Kontakt zu uns auf.

Vorbereitungslehrgänge zur 
staatlichen Fischerprüfung in 

Bayern 

   Bernd & Philipp RAPS  
      95496 Glashütten, Lärchenstraße 7  

 Tel: 09279/1713   Fax: 09279/923802    MobTel: 0172/8969870 
  www.fischereizentrum-oberfranken.de       fzo@online.de 
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Die Mitglieder der FFW 
Eschenbach trafen sich 
am Samstag, den 7. Januar 
zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung im Gasthof Lehr. 
Vorstand Manfred Simon 
begrüßte neben den Mitglie-
dern auch die Vertreter der 
Gemeinde Pommelsbrunn:  
2. Bgm Reinhard Weih, Alt-
bürgermeister Werner Ober-
leiter und Gemeinderatsmit-
glied Herbert Bauer. Allen 
übermittelte er die besten 
Neujahrswünsche, bevor 
man sich zum Gedenken an 
die verstorbenen Kameraden 
von den Plätzen erhob. Nach 
Verlesung des Protokolls 
der letzten JHV 2016 durch 
Schriftführer Horst Maul be-
richtete Kommandant Tho-
mas Bauer über das zurück-
liegende Jahr 2016.

Aktuell hat die Wehr 56 Ak-
tive, davon 11 Jugendfeuer-
wehrleute und 6 Atemschutz-
träger. Im vergangenen Jahr 
gab es 5 Löscheinsätze und  
9 technische Hilfeleistungen 
abzuarbeiten. Im letzten Jahr 
wurden zahlreiche prakti-
sche Übungen in Eschenbach 
und Fischbrunn und 2 Schu-
lungen durchgeführt. Her-
ausragend war eine Übung 
am 9.9. im Mühlengebäude 
in Fischbrunn  zusammen 
mit der FFW Pommelsbrunn.

Jahreshauptversammlung  der FFW Eschenbach

Die Aufgabenstellung war 
die Vorgehensweise bei ei-
nem Verkehrsunfall, die mit 
der verfügbaren Ausrüstung 
der Wehr möglich ist, als 
Extra wurde der Umgang 
mit Spreizer und Schere an 
einem Schrottauto demonst-
riert. Um den Übungsinhalt 
so abwechslungsreich wie 
möglich zu gestalten, regte er 
an, Vorschläge für Übungen 
und deren Organisation auch 
seitens der Wehrleute einzu-
bringen. Am 5.8.2016 anläss-
lich der Fahrzeugübergabe 
an die FFW Guntersrieth, 
Löschgruppe Heldmanns-
berg, fanden die staatlichen 
Ehrungen in der Gemeinde 
Pommelsbrunn statt. Aus der 
Eschenbacher  Wehr wurden 
für 25 Jahre zwei Wehrmän-
ner geehrt.

Am 6.8. und 30.9.2016 wur-
den Leistungsprüfungen 
zusammen mit FFw Pom-
melsbrunn erfolgreich ab-
gelegt. An der „Heißausbil-
dung“ für Atemschutzträger 
im Brandcontainer, der in 
Hersbruck vom 7. – 11.6.2016 
stationiert war, nahmen Va-
nessa Geyer und Harald und 
Thomas Bauer teil. Die bei-
den Jugendwarte Janina und 
Vanessa Geyer nahmen an 
einer Jugendwartschulung 
in Lauf teil. Die letzt jährige 

Gemeinschaftsveranstaltung 
war ein Wanderausfl ug über 
Etzelwang mit Brotzeitstopp 
unterhalb Neidstein zur Os-
terhöhle bei Neukirchen, wo 
man mit 60 Personen an ei-
ner Führung durch die Höhle 
teilnahm. Den Tag ließ man 
schließlich in Lockenricht 
ausklingen. Den Organisato-
ren Herbert Bauer, Manfred 
Simon und Hans Prütting 
dankte er für die Vorberei-
tung. Ebenso wie dem Brot-
zeitservice mit Karin Bauer, 
Peter Kiwnik und Klaus Si-
mon. Bauer unterrichte die 
Anwesenden über Neuig-
keiten beim Digitalfunk und 
appellierte an die Aktiven, 
an Funkschulungen und Un-
terweisungen teilzunehmen, 
da dies künftig zum Hand-
werkszeug der Feuerwehren 
gehört. Jugendwart Vanessa 
Geyer berichtete anschlie-
ßend über ihre  Arbeit mit 
der Jungfeuerwehr. So star-
tete die Jugendgruppe mit  7 
Jungen ins Jahr 2016.

Mit 17 praktischen Übungs-
einheiten, aufgeteilt in 2 Blö-
cke, zusammen mit anderen 
Wehren, wurden die Jugend-
lichen an die unterschied-
lichsten Aufgaben mit dem 
erforderlichen Grundwissen 
für die Tätigkeit im Feuer-
wehrdienst vorbereitet. Ein 

Highlight war der Besuch 
der FFw Hersbruck , wo die 
Fahrzeuge, vor allem die 
Drehleiter zu besichtigen wa-
ren.

Der Wissenstest 2016 und die 
Jugendfl amme  wurde von 
allen Teilnehmern erfolg-
reich absolviert und mit den 
entsprechenden Leistungs-
abzeichen belohnt. Die Deut-
sche Jugendleistungsspange 
konnte von 6 Jugendlichen 
erworben werden. Der Ab-
schluss des 1.Jahres unter 
neuer Jugendleitung wurde 
mit selbstgemachten Burger 
im Feuerwehrhaus gefeiert.
Vanessa Geyer bedankte sich 
bei ihren Vertretern sowie 
allen die sie mit Rat und Tat 
unterstützten. Besonderen 
Dank übermittelte sie an ihre 
Jugendfeuerwehrleute für ih-
ren Fleiß und die Ausdauer.

Nach dem Kassenbericht von 
Reinhard Munker standen 
Ehrungen der Mitglieder an: 
für 25 Jahre aktiven Feuer-
wehrdienst wurde Jürgen 
Raum nachträglich geehrt 
für 30 Jahre wurde Jürgen 
Hutzler, für 40 Jahre Wilhelm 
Munker geehrt. für 50 Jahre 
wurde Heinz Raum zum Eh-
renmitglied erklärt, für sei-
nen langjährigen Dienst als 
Kommandant wurde Her-
bert Bauer zum Ehrenkom-
mandanten ernannt.
In seinem Grußwort sprach 
2.Bürgermeister Weih für die 
Gemeinde Pommelsbrunn 
Grüße und Dank an die An-
wesenden aus. Besonders 
freute er sich über die Ent-
wicklung der Jugendfeuer-
wehr, die mittlerweile zum 
Aushängeschild in der Ge-
meinde geworden sei.
Abschließend gab Komman-
dant Bauer noch Veranstal-
tungs- und Übungstermine 
für 2017 bekannt, als Verein-
sausfl ug ist eine Floßfahrt 
auf dem Main vorgesehen.v.l.n.r.: Kdt. Thomas Bauer, 2. Bgm. Weih, Jürgen Raum, Jürgen Hutzler, Ehren-Kdt. Herbert Bauer, Raum Heinz, Vorstand 

Manfred Simon und stellv. Kdt. Harald Bauer
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Save the date – es ergeht eine 
herzliche Einladung an die Bevölkerung
Der 1.FCN-Fanclub Himmel-
hunde Hartmannshof feiert 
an Pfi ngsten, am Sportge-
lände des Hartmannshofer 
Sportvereins, sein 10-jähriges 
Bestehen.

Die befreundeten Fanclubs 
und hoff entlich zahlreich 
erscheinenden Besucher er-
wartet neben der musikali-
schen Unterhaltung durch 
die Band Dirty Macs auch 
verschiedene Aktivitäten wie 
Bullriding, Kickern u.v.m.
Daneben ist es auch möglich, 
mit ehemaligen Bundesli-
ga-Profi s oder Vertretern der 

schreibenden Zunft, einen 
kurzen Plausch zu führen.

Stefan Reisch (Meister-
schaftsspieler), Dieter Eck-
stein (1.FCN Fan-Betreuung) 
sowie Maximilian Müller 
(1.FCN Aufsichtsratsmit-
glied) haben ihr Kommen be-
reits zugesagt.
Natürlich ist wie immer für 
das leibliche Wohl bestens 
gesorgt! 

Merken Sie sich diesen 
Termin vor:

03. Juni 2017 – 15.00 Uhr

Zwei links, zwei rechts, eine Fallen lassen …
Verd*… –  Warum funktioniert das nicht?
Doppelstäbchen, Popcorn-
Muster, Reliefstäbchen … –
Komplette Verwirrung? Wenn
es euch des Öfteren allein 
daheim mit euren Nadelwer-
ken mal so geht, dann schaut 
doch mal bei unserem Hand-
arbeitstreff  in Hartmannshof 
vorbei.

Handgemacht ist Trend 
und jeden zweiten Diens-
tag – nämlich immer dann, 
wenn die Restmülltonne an 
die Straße gefahren werden 
muss – fi ndet im Gemeinde-
haus in Hartmannshof die 
sogenannte „Rocknstubn“ – 

ein kultiger Handarbeitstreff  –
statt, bei dem sich über alle 
Altersgruppen hinweg hand-
arbeitsbegeisterte Mädels 
zum Stricken, Häkeln, Weben, 
Nähen und Basteln triff t.
Bei Tee, Punsch und kleinen 
Leckereien wird geratscht, 
gelacht, Tipps, Tricks und An-
leitungen ausgetauscht, bei 
Fragen weitergeholfen und 
einfach ein netter, entspann-
ter Abend verbracht. Habt ihr 
Lust? Dann schaut doch ein-
fach mal vorbei! 

Fragen zur Rocknstubn 
beantwortet euch gern 
Marita Pfann-Staudt unter 
09154/ 41 53.

Als besonderes Goodie haben 
wir für euch gleich noch eine 
besondere Terminankündi-
gung: 

Am 1. April 2017 ab 16:00  
Uhr geht es einen ganzen 
Nachmittag um handgefärb-
te Wolle. Frau Margit Meyer 
stellt sie vor und beantwor-
tet Fragen dazu. Wir würden 
euch bitten, uns bei Interesse 
zu Planungszwecken kurz 
Bescheid zu geben, ob ihr vor-
beikommen möchtet, damit 
wir euch ausreichend mit Tee, 
Kaff ee und Süßem verwöh-
nen können.

Die evangelischen Kirchengemeinden in 
Pommelsbrunn und Umgebung laden Sie herzlich 
zu folgenden Veranstaltungen ein:

 

Die evangelischen Kirchengemeinden in Pommelsbrunn 
und Umgebung laden Sie          -lich zu folgenden 

Veranstaltungen ein: 

Wann
? 

Wann
? 

Was? Wo? Wer? 

So. 2.4. 10.15 
Uhr 

Kindergottesdienst Ev. Gemeindehaus 
Hohenstadt 

Ev. 
Kirchengemeind

e Hohenstadt 
So. 17.4. 9.30 Uhr Familiengottesdiens

t 
(Ostermontag) 

Kirche 
Hartmannshof 

Ev. 
Kirchengemeind
e Hartmannshof 

So. 30.4. 11.00 
Uhr 

Mit-Mach-
Gottesdienst für 

Familien und Kinder 
bis zur 1./2. Klasse 

Kirche 
Hartmannshof 

Ev. 
Kirchengemeind
e Hartmannshof 

So. 7.5. 9.30 Uhr Kindergottesdienst/ 
Kinderbetreuung 

zur 
Jubelkonfirmation 

Gemeinschaftshau
s oder 

Gemeindehaus 
Pommelsbrunn 

Ev. KG 
Pommelsbrunn 

So. 7.5. 10.15 
Uhr 

Kindergottesdienst Gemeindehaus 
Hohenstadt 

Ev. KG 
Hohenstadt 

Sa. 13.5. 11-16 
Uhr 

Kindergartenfest mit 
Einweihung der 
Außenanlagen 

Kita Gehrestal Haus für Kinder 
Gehrestal 

Do. 25.5. 10.30 
Uhr 

Familienfreundlicher 
Gottesdienst im 

Grünen 
(Himmelfahrt) 

wahrscheinlich in 
Guntersrieth 

KG 
Hartmannshof 

Bei Fragen und für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Ihre  
örtlichen Pfarrämter oder Kindergärten. 
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Im Markgrafensaal Hohen-
stadt traf sich der SPD-Orts-
verein Pommelsbrunn-Ho-
henstadt-Eschenbach zu 
einem Neujahrsempfang. Die 
1. Vorsitzende Petra Löhner 
konnte neben Mitgliedern 
und Freunden des Ortsver-
eines auch Bundestagskandi-
dat Alexander Horlamus und 
Bürgermeister Jörg Fritsch 
begrüßen.

Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch Petra Löhner 
ergriff Bürgermeister Jörg 
Fritsch das Wort und ging in 
seinem Grußwort bereits auf 
die anstehenden Ehrungen 
von langjährigen Mitgliedern 
ein,  auf deren Verdienste er 
individuell einging und die-
se jeweils  ganz besonders 
würdigte.

Danach sprach der Kandidat 
des SPD-Unterbezirks Al-
exander Horlamus und ging 
auf die aktuelle politische 
Lage ein.

SPD Ortsverein Pommelsbrunn-Hohenstadt-Eschenbach ehrt langjährige Mitglieder  
bei Neujahresempfang

Begleitet von Jörg Fritsch 
und Alexander Horlamus 
führte die 2. Vorsitzende 
Renate Scharrer  durch die 
anstehenden Ehrungen, sie 
rief jeweils  mit einer kurzen 
Chronik Erinnerungen an 
die Eintrittsjahre der zu Eh-
renden wach und würdigte 
die Verdienste und die enga-

gierte Mitarbeit der zahlrei-
chen Geehrten: Geehrt wur-
den Wilma Böhm und Petra 
Löhner für 15 Jahre Zugehö-
rigkeit zur SPD; Gemeinde-
rat Hans Bauer für 20 Jahre; 
Kurt Behnisch und Käthe 
Müller für 30 Jahre; Peter 
Böhm für 40 Jahre und Ha-
rald Fischer und Hermann 

Scharrer konnten Nadeln 
und Urkunden für 50 Jahre 
Mitgliedschaft in der SPD in 
Empfang nehmen.

Mit einem gemütlichen Bei-
sammensein im Vereinszim-
mer des Markgrafensaales  
endete der Neujahrsemp-
fang.

Bürgermeister J.Fritsch; Hermann Scharrer; Wiloma Böhm; Peter Böhm;  
Petra Löhner; Harald fischer; Käthe Müller; Hans Bauer; Renate Scharrer;  
Kurt Benisch; Alexander Horlamus

Nachdem bereits das päda-
gogische Personal sein Wis-
sen um die Versorgung bei 
Notfällen aufgefrischt hat, 

Gerüstet für den  
Notfall – die Großen, 
wie die Kleinen

Weit angereist waren manche 
Großeltern,  um zusammen 
mit den Enkeln einen Vormit-
tag in der Kita „Gehrestal“ zu 
verbringen.  Dafür wurde die 

Oma-Opa-Tage 

Einrichtung sogar am Sams-
tag geöffnet. Nach gemein-
samer Brotzeit konnte man 
sich gestärkt den vielseitigen 
Spielmöglichkeiten widmen. 
Kein Wunder, dass manche 
Oma/Opa ganz gerne noch 
einmal Kind sein möchte, bei 
den vielen Angeboten.

waren jetzt die Kinder an 
der Reihe erste Erfahrung 
zum Thema „Hilfe leisten“ 
zu sammeln. Unter fachkun-
diger Anleitung von Robert 
Scheler (Kita-Papa und Ret-
tungssanitäter) wurden u.a. 
Verbände angelegt, die sta-
bile Seitenlage ausprobiert 
und ein Notruf abgesetzt. 
Als Dritte im Bund sind nun 
die Mamas und Papas an der 
Reihe. Auch ihre 1. Hilfe- 
Kenntnisse werden auf Vor-
dermann gebracht.

Begonnen wird das Fest 
um 11.00 Uhr mit einem ge-
meinsamen Familiengottes-
dienst. 

Anschließend können die 
neuen Außenspielanlagen 
ausgiebig getestet werden. 
Da am nächsten Tag Mutter-
tag gefeiert wird, sollen an 
diesem Tag auch alle Mamas 
und Omas gewürdigt wer-
den. Natürlich kommt an 
solch einem Tag der Genuss 
nicht zu kurz. Für ein reich-
haltiges Speise- und Geträn-
keangebot sorgt, wie immer, 
der Elternbeirat.

Herzliche Einladung 
zum Kinderfest am  
13. Mai 2017

Evang. Haus für Kinder  
„Im Gehrestal“
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Es ist soweit,  dass man 
sich wieder an der Baustel-
le trifft!  Nach  dem symbo-
lischen Spatenstich unter 
anderem mit Bürgermeister 
Jörg Fritsch vor knapp einem 
Monat, war nun von der po-
litischen Seite Reiner Weih 
und Gabi Bleisteiner als des-
sen Vertretung zu Gast, als 
Richtfest für die Maschinen- 
und Gerätehalle, Fahrzeug-
halle und dem Bürogebäude 
gefeiert wurde.
Leider hat das Winterwet-
ter anfänglich etwas Proble-
me bereitet. Nur durch den 
Einsatz von Fachfirmen und 
einer ausgereiften Planung 
war die bisher kurze Bauzeit 
möglich. Der Bauzeitenplan 
ist so gestrafft, dass bereits 
noch vor Ostern die Hallen-
bauten bezogen werden.  Im 
Juni soll das Bürogebäude 
mit Sozialräumen inklusive 
Dachbegrünung fertig sein. 
Vor dem Gebäude entsteht 
ein Mustergarten, bei dem  
Belagsmuster bzw. Steine 

Schütz Garten- und Landschaftsbau GmbH feiert Richtfest fast genau einen Monat nach Baubeginn

vor allem aus der 
Produktpalette der 
Firma Godelmann 
aus Amberg verar-
beitet werden. Zum 
nun anstehenden 
Richtfest luden die 
Bauherren Rein-
wald Schütz von der 
Fa. Schütz Baupro-
fi GmbH und der 
Geschäftsführer Se-
bastian Schütz von 
der Garten.- Land-
s c h a f t s b a u f i r m a 
Schütz GmbH in das 
Gasthaus Vogel in 
Pommelsbrunn ein. 
Der anfänglich stark 
auf Pflanz- und Pflegearbei-
ten sowie Obstbaumschnitt 
ausgerichtete Betrieb entwi-
ckelte sich über die Jahre ste-
tig weiter. 

In den vergangenen Jahren 
wurde der Meisterbetrieb 
beispielsweise um das Spek-
trum der Komplettanlagen, 
alles aus einer Hand, er-

Jahr stehen wieder Großpro-
jekte, auch im öffentlichen 
Bereich, zusätzlich zu den 
hochgeschätzten Stamm- 
und Privatkunden an. Ak-
tuell beschäftigt die zur 
GmbH umfirmierte Firma 
sechs Mitarbeiter und zwei 
Auszubildende Gärtner mit 
Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau.

 

gänzt. Beispielsweise werden 
dabei Pläne zu Schwimm-
teichen, Gartenneu- und 
-umgestaltungen, Pflaster-
arbeiten, Mauern und Kin-
dergartenaußenanlagen in-
klusive Spielgeräten erstellt 
und durchgeführt. Natürlich 
musste dadurch auch der 
Geräte- und Maschinenpark 
erweitert werden. In diesem 

Im Vordergrund beim Richtspruch auf der Gerätehalle mit dem Chef der Zimmerei  
D. Kohl Herrn H. Kohl und einem seiner Mitarbeiter.

HARTMANNSHOF  –  Der 
Erlös der Hartmannshofer 
Weihnachtsmeile ist wie 

Hartmannshofer beschaffen Defibrillator

gewohnt für einen guten 
Zweck bestimmt. Diesmal 
wurde ein Defibrillator für 

die Hartmannshofer Bevöl-
kerung beschafft. Dieser „Le-
bensretter“ wurde im Foyer 
der Sparkasse, für jeden zu-
gänglich angebracht.

Ein Defibrillator, auch AED 
genannt, ist ein Gerät zur 
Behandlung von lebensge-
fährlichen Herzrhythmusstö-
rungen mittels Stromschlä-
gen. In vielen Bahnhöfen und 
auf öffentlichen Plätzen sind 
diese Geräte mittlerweile an-
gebracht. Bereits vor über 10 
Jahren hat die „ARGE Hart-
mannshofer Kirchweih“ ein 
solches Gerät für Großver-
anstaltungen im Ort ange-
schafft. Dieser ist während 
der übrigen Zeit auf einem 
Fahrzeug der Hartmanns-
hofer Feuerwehr stationiert. 
Bereits zweimal mussten das 

Gerät bei Einsätzen einge-
setzt werden, so Komman-
dant Thorsten Brunner. Sein 
Stellvertreter und Organi-
sator der Hartmannshofer 
Weihnachtsmeile, Stefan Rin-
ger, schlug seinen Mitstrei-
tern die öffentliche Anbrin-
gung eines solchen Gerätes 
vor. Mit voller Zustimmung 
und enormen Engagement 
setzten sich die beteiligten 
Vereine und Gruppen ein, 
um die Finanzierung zu er-
möglichen. Hinweisschilder 
dafür sind in den örtlichen 
Geschäften angebracht. Ein 
besonderer Dank, galt dem 
Filialleiter der Sparkasse, 
Manuel Friedrich, der den 
Aufstellungsort ermöglichte. 
Sowie der Gemeinde Pom-
melsbrunn für die Übernah-
me der Unterhaltskosten.

v. l.: Marita Pfann (Rockn Stubn), Birgit Schmalzl und Patrizia Ottmann (The-
atergruppe), Organisator Stefan Ringer, Filialleiter Manuel Friedrich, Michael 
Müller (ARGE Kirchweih), vorne Thorsten Brunner und Harald Ringer (Feuer-
wehr), hinten Eric Ottmann (Kirwaboum)
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OED – Jede Gemeinde kann 
sich glücklich schätzen, 
wenn ein aktiver Gartenbau-
verein für ein freundliches 
Ortsbild sorgt. Das trifft auf 
Hartmannshof mit seinem 
Hinterland zu, wie die Bilanz 
2016 des Obst- und Garten-
bauvereins beweist.

In die Oberpfalz ausge-
wichen, traf sich der treue 
Stamm der Mitglieder, un-
ter ihnen Pommelsbrunns 3. 
Bürgermeisterin Gabi Blei-
steiner, im Gasthof „Zum 
Bayerischen Johann“ zur Jah-
resversammlung. Die Vorsit-
zende Marga Hirschinger bat 
vor ihrem Bericht zum stillen 
Gedenken an die zehn im 
Jahr 2016 verstorbenen Mit-
glieder. Sie ließ dann die vie-
len Veranstaltungen im Ver-
einsleben und gärtnerischen 
Aktivitäten Revue passie-
ren. Vom Retterspitzvortrag 
über Brunnenschmuck und 
Brunnenfest, Vereinsausflug, 
Kirwamithilfe und Weih-
nachtsmeile bis zur Blumen-
schmuck-Preisverteilung 
reichte das Engagement. Die 
gärtnerische Saison begann 
mit dem Erdeverkauf, es folg-
te die Bepflanzung öffentli-
cher Plätze und Blumentrö-
ge und deren Pflege durch 
Blumenpaten das ganze Jahr 
über. Vereinsintern waren 
drei Verwaltungssitzungen, 
Teilnahme an Kreisversamm-
lung und Gratulationen für 
67 Geburtstage zu verzeich-
nen. Beim Materialcontainer 
war eine Tür zu ersetzen; 
hier half auch der Bauhof, 
wie dieser bei schwereren Ar-
beiten immer einsprang. So 
galt der Dank allen, die dabei 
mitgemacht und die Veran-
staltungen ermöglicht hatten.
 
Zur Vereinsbilanz gehörte 
das Protokoll der letzten Jah-
resversammlung, vorgetra-
gen von Schriftführerin Gise-
la Näpfel. Über die Finanzen 
legte Kassiererin Anni Maier 

Jahresversammlung Obst- und Gartenbauverein Hartmannshof

ein zufriedenstellendes Er-
gebnis vor. Die Revisoren 
Günther Mederer und Sieg-
fried Maul bestätigten die 
gute Buchführung und bean-
tragten Entlastung, die auch 
für die gesamte Vorstand-
schaft erteilt wurde. Beim 
Ausblick auf 2017 bleibt man 
bei den bewährten Veran-

staltungen, die in der Bevöl-
kerung fest verwurzelt sind. 
Gabi Bleisteiner dankte als 
2. Vorsitzende ihrer Kollegin 
für die tadellose Organisati-
on mit viel Arbeitsaufwand.

Den Mitgliedern wünschte 
sie für heuer einen „grünen 
Daumen“ beim Blumen-

schmuck. Dies unterstrich 
ein passendes Gedicht als 
Abschluss der Versammlung. 
Doch noch ging niemand, 
denn Friedrich Seger packte 
Leinwand und Dias aus. Mit 
einer Auswahl alter Bilder 
aus dem Ortsleben kamen 
bei den Zuschauern viele Er-
innerungen hoch.   	    fm
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Wir haben 
 

 

  

 

noch Plätze frei! 

 

Alle brauchen 
die Feuerwehr! 
Die Feuerwehr 
braucht DICH! 

 
Sie sind Neu in Hohenstadt, und 
haben Interesse an unserer Arbeit? 
 
Dann besuchen Sie uns doch einfach 
bei einer unserer nächsten Übungen. 
  
Den Dienstplan finden Sie im Schau-
kasten am Gerätehaus oder auf 
unserer Internetseite. 

 

www.feuerwehr-hohenstadt.de 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Waizenfeld 14
91224 Pommelsbrunn

Tel. 09154 / 915 669   Telefax 09154 / 915 662
Mobil 0170 / 1073633

• Fliesen
• Platten

• Mosaik

• Altbausanierung
• Natursteinarbeiten

• Silikonabdichtungen

Rainer Haller
Fliesenlegermeister

…seit 2002

HOHENSTADT – Zur Jah-
reshauptversammlung tra-
fen sich die Mitglieder des 
Kultur- und Trägerverein 
Markgrafensaal Hohenstadt 
e. V. im Vereinszimmer des 
Markgrafensaales.

Vorsitzender Herbert Brun-
ner  begrüßte die  zahlreich 
erschienenen Mitglieder,  
unter Ihnen auch Ehrenmit-
glied Rudolf Pflaumer und 
die beiden Gemeinderäte  
Renate Scharrer und Willi 
Deuerlein.   In seinem Re-
chenschaftsbericht wurde 
deutlich, welcher Zeit- und 
Arbeitsaufwand notwendig 
ist, einen solchen Verein  mit 
Wirtschaftsbetrieb zu führen. 
Für aufgetretene  Probleme  
wurden immer Lösungen ge-
sucht und auch gefunden.  Er 
bemängelte,  dass nur weni-
ge Helfer zur Unterstützung  

Neuwahlen beim Kulturverein Hohenstadt

bereit sind.  Auch   Neuan-
schaffungen waren im letz-
ten Jahr notwendig, dazu 
zählten  Stühle für die Gale-
rie, ein Computer für den Re-
gieraum, Ergänzungen beim 
Geschirr, ein Vorhang als 
Bühnenverkleidung, Kron- 
leuchter für Treppenaufgang 
und  Galerie, sowie Alumi-
niumtüren für den Bühnen- 
und Haupteingang.
                                                                                                                   
Von 48 oft mehrtägigen 
Veranstaltungen berichte-
te Heinz Ruder, der seit ei-
nem Jahr für die Belegung 
und Vermietung des Saales 
zuständig ist.  Dazu zählen 
Hochzeits- und Geburtstags-
feiern, Tanzabende, Konzer-
te, Märkte und Veranstaltun-
gen des Kulturvereins und 
anderer Vereine. Zusätzlich 
nutzte  die Volkshochschule 
den kleinen Saal im Ober-

geschoß. Kassier Werner Lü-
del  legte die Zahlen für das 
abgelaufene Vereinsjahr vor 
und konnte mit einen positi-
vem Ergebnis die Mitglieder 
zufrieden stellen. Kassen-
prüfer Hermann Scharrer 
lobte dessen Zahlenwerk.                                                                                                                                      
Bürgermeister Jörg Fritsch, 
der  etwas später eintraf, 
dankte dem Vorsitzenden 
und seiner Mannschaft für 
den großen Einsatz und 
äußerte den Wunsch, dass  
sich in nächster Zeit doch 
auch jüngere  Helfer finden 
mögen, um die Arbeit auf 
breiterer  Basis zu verteilen, 
damit die Zukunft des Mark-
grafensaals gesichert bleibt.                                                                                                          
Anschließend fanden  Neu-
wahlen statt. Die Führungs-
mannschaft um 1. Vorstand 
Herbert Brunner, 2. Vorstand 
Anita Bub, Kassier Werner 
Lüdel und Schriftführe-

rin Christa Höfler-Springer 
wurde  wiedergewählt. Zur 
erweiterten Vorstandschaft  
gehören Peter Hartmann, 
Wolfgang Pöhner, Hermann 
Scharrer, Reinhold Monta-
perti, Willi Deuerlein, Susan-
ne Pflaumer,  Karin Pollmer, 
Rudolf Pflaumer und Heinz 
Ruder, außerdem  hat  Bür-
germeister  Fritsch als Ver-
treter der Gemeinde einen 
festen Sitz in diesem erwei-
tertem Gremium.
                                                                                                                                         
Zum Abschluß wurde noch 
auf einige bevorstehende 
Veranstaltungen hingewie-
sen, wie die Kabarettveran-
staltung am 25.3.2017 mit 
Constanze Lindner (Kar-
tenvorverkauf bei der Raif-
feisenbank in Hohenstadt), 
den Kulturtag am 2.4.2017 
und den Weinabend am  
28.10.2017.		    wd
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POMMELSBRUNN – Der 
örtliche Männergesangver-
ein (MGV) ist nach wie vor 
eine beachtliche Größe im 
Gesellschafts- und Kulturle-
ben der Gemeinde. Dies be-
wiesen wieder die Berichte 
der Vorstandschaft bei der 
Jahresversammlung. 

Die Sänger hatten sich im 
Vereinslokal Vogel eingefun-
den und vernahmen nach 
der Begrüßung durch 1. 
Vorsitzenden Georg Mertel, 
dem ehrenden Gedenken an 
vier verstorbene Mitglieder 
und dem Protokoll von 2016 
durch 2. Vorsitzenden Kurt 
Benisch den ausführlichen 
Bericht von Georg Mertel. 
Hauptpunkt war die Organi-
sation des „Tag des Liedes“; 
dazu kamen sängerische Be-
gleitung von Sonnwendfei-

Jahresversammlung MGV Pommelsbrunn

er, Kirchweih Arzlohe, Feier 
des Volkstrauertags, Dorf-
fest, Adventsmarkt und das 
Singen im Altenheim. Eben-
so trat man im kirchlichen 
Bereich mit Jubelkonfirma-
tion und Adventssingen in 
den Kirchen auf. Vereinsin-
tern ragten der Ausflug nach 
Würzburg mit Lied im Dom 
und die Gratulationsfahrt 
zum 80. Geburtstag von Alt-
pfarrer Karl Schmidt nach 
Greding heraus.

All dies wurde in zwei Sit-
zungen vorbereitet. Dazu 
gehörte auch die Anschaf-
fung des Sonnensegels für 
den Dorfplatz durch die Ge-
meinde, die sich bei den Ver-
anstaltungen bewährte. Den 
Helfern der Vorstandschaft 
galt der Dank, wobei die 
insgesamt gute Zusammen-

arbeit ein Markenzeichen 
des Vereins ist. Auch die 
Finanzen zeigten eine gute 
Entwicklung, wie Kassier 
Lorenz Bär darlegte. Die Kas-
senprüfer Robert Friedrich 
und S. Schmidt bestätigten 
die einwandfreie Buchfüh-
rung; dies führte zur Entlas-
tung des Kassiers als auch 
der Vorstandschaft. 

Das sängerische Engagement 
beleuchtete Chorleiter Ein-
hard Lauffer-Königer. Unter 
den 15 Auftritten war auch 
drei Ständchen zu Geburts-
tagen; dies solle man weiter-
pflegen. Der Chor hat durch 
seine musikalischen Beiträg-
ein der Bevölkerung einen 
guten Ruf. Sorge bereitet der 
fehlende Sängernachwuchs, 
um den man sich energisch 
bemühen solle. Dazu kam 

später von Klaus Göttler die 
Anregung, verstärkt die Ge-
meinderundschau mit einzu-
schalten. 

Wegen des Rücktritts von 
Schriftührer Thomas Schein-
könig war eine Nachwahl 
notwendig. Georg Mertel 
dankte ihm für die jahrelange 
gute Arbeit. Als neue Schrift-
führerin wurde Rosi Benisch 
gewählt. Die Termine 2017 
wurden den Sängern per 
Handzettel mitgeteilt. Dabei 
sind u. a. zwei Auftritte zum 
„Tag des Liedes“, einmal in 
Ellenbach am 28. Mai und in 
Pommelsbrunn am 11. Juni. 
Ein Ausflug nach Weißenberg 
zum Römermuseum ist in 
Vorbereitung. Weiter wird auf 
Anregung von Georg Mertel 
erwogen, künftig einen Eh-
renabend einzuführen.	     fm

HARTMANNSHOF – Das 
Schützenhaus, angebunden 
an die MGV-Sängerhalle, be-
herbergt nicht nur die Schüt-
zen, sondern auch die Keg-
ler. Dabei gehören zu den 
Sportlern mit der rollenden 
Kugel seit einiger Zeit auch 
die Hersbrucker. Zur Jahres-
versammlung der SG trafen 
sich die Vorstandschaft und 
die Spartenleiter mit einigen 
aktiven und passiven Mit-
gliedern. Der Vorsitzende 
Uwe Arnold von 134 Mitglie-
dern konnte auf ein durchaus 
bewegtes Jahr zurückblicken. 
Gesellschaftlich ist die SG 
mit dem Bockbierfest und 
Mithilfe bei der Kirchweih 
aktiv. Zum Vereinsleben ge-
hörten Forellenessen mit 
Kombipokal, Grillfest, Kö-
nigsschießen, Motorradtour 
und Teilnahme an der Kreis-
meisterschaft. Dies wurde in 
sechs Vorstands- und zwei 
UNO-Sitzungen organisiert. 
Zusammen mit dem MGV 
gab es einen Arbeitseinsatz 

Jahresversammlung Schützengesellschaft (SG) Hartmannshof
bei der Erneuerung der Trep-
pe und des Geländers beim 
offenen Verbindungsgang 
zwischen beiden Bauten.

Über den Verlauf der letzten 
Jahresversammlung unter-
richtete Schriftführer Jürgen 
Schmalzl mit dem Proto-
koll. Beim Kassenbericht 
von Stephan Müller wurde 
eine gesunde Finanzlage 
zur Kenntnis genommen. 
Die Kassenprüfer Rainer 
Steven und Gerhard Kienle 
bestätigten die einwandfreie 
Buchführung und beantrag-
ten Entlastung, auch der 
ganzen Vorstandschaft, die 
genehmigt wurde. Sparten-
leiter Jürgen Kölbl berichtete 
für seine 13 aktiven Kegler. 
Die 1. Mannschaft tritt in 
der Kreisklasse A, die 2. in 
der Kreisklasse B an. Einige 
Spieler des aufgelösten SKC 
Hersbruck sind zur guten 
Verstärkung dabei. Neben 
dem Rundenbetrieb wurden 
verschiedene Pokalspiele 

und die Hersbrucker Stadt-
meisterschaft ausgetragen. 
Sebastian Klecker betreut 
zwei Luftgewehr- und eine 
Sportpistolenmannschaft. 
Die 1. Mannschaft nimmt 
derzeit den Spitzenplatz ein, 
Gaumeister wurde Oliver 
Binder. Einige Jugendliche 
gehören zum Unterbau der 
Schützenabteilung. Intern 
wurden Königs- und Pokal-
schießen ausgerichtet. 

Zum allgemeinen Betrieb 
teilte Uwe Arnold mit, dass 
die Lüftung im Gastronomie-
bereich wieder besser funk-
tioniert. Bei Veranstaltungen 
will man neben dem Bock-
bierfest wieder an eine Wan-
derung denken, Vorschläge 
sind erwünscht. Als Termin 
wird Sonntag 7. Mai ange-
peilt, ein Rundschreiben geht 
an die Mitglieder. Auch eine 
Weinfahrt am 30. September 
ist bereits im Vorbereitung. 
Von einem Altschützen wur-
de die geringe Beteiligung 

Glenk GmbH
Hersbrucker Str. 46 • 91224 Hartmannshof

Tel.: 0 91 54-41 81

aktiver Sportler an den Ver-
anstaltungen moniert. Dies 
ist nach der Diskussion wohl 
eine allgemein zu beobacht-
ende Einstellung.	    fm



23Aus dem VereinslebenPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

POMMELSBRUNN – 2016 
war in vielerlei Hinsicht 
ein tolles Tennisjahr! End-
lich wieder eine deutsche 
Grand-Slam-Siegerin und 
dazu eine neue junge Ten-
nishoffnung bei den Herren. 
Und auch auf Vereinsebene 
gewinnt  der Tennissport 
wieder an Attraktivität .  

Dies konnten die Mitglieder 
des SC Pommelsbrunn auch 
bei ihrer Jahresabschlussfei-
er feststellen. Insgesamt fünf 
Mannschaften nahmen am 
Spielbetrieb teil.

Ungeschlagen sicherten sich 
die Damen 40 die Meister-
schaft in der Kreisklasse 4. 
Sehr gut angelaufen ist die 
vor der Saison neu gegrün-
dete Damenmannschaft in 
Kooperation mit dem TC 
Hersbruck. Das junge Team 
erreichte in der Kreisklasse 
2 auf Anhieb Platz drei und 
wird auch in diesem Jahr 
weiterhin gemeinsam auf 
Punktejagt gehen. In einer 
spielstarken Kreisklasse 1 
landete die Herrenmann-
schaft auf einem soliden  
dritten Platz. In der laufen-

Tennis wieder im Aufwind

den Winterrunde liegt das 
Team bei noch einem ausste-
henden Spiel sogar auf Meis-
terkurs. Dank einer weiteren 
Spielgemeinschaft mit dem 
1.FC Reichenschwand konn-
ten die Jungsenioren sogar 
zwei Mannschaften Herren 
50 (Bezirksklasse 1 - Platz 4) 
und Herren 55
(Bezirksklasse 1 - Platz 7) ins 
Rennen schicken.

Bei den Vereinsmeisterschaf-
ten gab es zwei Premieren: 
Erstmals sicherte sich Flo-
rian Müller den Einzeltitel 
vor Tim Hiltel und Markus 
Kick. Im Mixeddoppel durf-
ten sich Margit Weiser / Tim 
Hiltel vor Angela Zimmer-
mann / Florian Müller in die 
Siegerliste eintragen. 

In einer tollen Präsentati-
on bot Gerd Schelenz ei-
nen Rückblick auf weitere 
Saisonhighlights wie den 
dramatischen Sieg beim 
HEB-MIX-CUP und die 
Meisterschaft im Fritz-Orte-
gel-Pokal der Herren 60. Ab-
teilungsleiter Wilfried Wei-
ser ehrte anschließend die 
treuen Mitglieder Leonhard 

Haas, Manfred Müller (40 
Jahre), sowie Sebastian und 
Markus Kick (25 Jahre).

Als besondere Neuerung 
stellte Jugendleiterin Gudrun 
Kuhn das Tennis-Jugendkon-
zept des BTV „Talentinos“ 
vor: Dabei lernen bereits Vor-
schulkinder ab vier Jahren 
Tennis auf spielerische Art 
kennen. Anhand von ent-

sprechenden Platzgrößen, 
Bällen und Schlägern werden 
neben den Grundtechniken 
vor allen Dingen die Wahr-
nehmung, Koordination, 
Spielfähigkeit und das Fair 
Play der Kids geschult.  Los 
geht‘s ab Ende April. Genaue 
Termine und weitere Infor-
mationen unter: 
www.scpommelsbrunn- 
tennis.de 

Die geehrten Vereinsmitglieder, Sieger und Platzierten der Vereinsmeister-
schaften 2016: Leonhard Haas, Gudrun Kuhn, Birgit Söhnlein, Margit Weiser, 
Markus Roth, Wilfried Weiser, Sebastian Kick (hinten v. links), Florian Müller, 
Tim Hiltel, Gerd Schelenz (kniend v. links). 
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Für weiterführende Informationen kontaktieren Sie uns bitte: 

Hunaser Straße 3 • Hartmannshof • D–91224 Pommelsbrunn                                                       
Fon 09154/49-100  •  Fax 09154/4934  •  www.senapro.de

Mit dem DLG-geprüften DOLOKORN® in´s neue Gartenjahr 
 

 
Nach den langen Wintermonaten freut sich jeder Gartler auf die bevorstehende Saison.  
Damit sich der Gartenliebhaber an einer bunten Blütenvielfalt und reichhaltigen Ernte 
erfreuen kann, sollten einige Grundsätze beachtet werden. 
 
1. Humus- und Nährstoffzustand richtig einschätzen 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Der Humus- und Nährstoffzustand des Gartenbodens spielen für die richtige Bemessung der 
mineralischen Ergänzungsdüngung eine wichtige Rolle. Die beste Auskunft hierüber erhält 
man durch eine Bodenuntersuchung. Vorhandener Kompost sollte gleichmäßig (1 bis 3 l/m2) 
über die zu bestellenden Gartenbeete, die vorhandenen Blumenbeete und unter die 
Ziersträucher verteilt werden. 
 
2. Gartenbeete mit Sorgfalt herrichten 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Nach Bodenfrost im Winter ist es besonders wichtig, die Frostgare nicht durch zu tiefes 
Lockern (max. 10 bis 15 cm) zu zerstören und die saat- und pflanzfertigen Beete zu betreten. 
Die Bodenbearbeitung sollte erst bei gut abgetrocknetem Boden durchgeführt werden. 
Besonders wichtig ist, dass gepflanzte wie gesäte Kulturen Bodenschluss haben und nicht im 
überlockerten Oberboden liegen. 
 
3. Anspruch der Kulturen beachten 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Grundsätzlich gilt, dass der Kalkversorgungszustand „pH-Wert“ für die vorhandene Bodenart 
in Ordnung sein muss. Darüber hinaus benötigen alle Pflanzen, die blühen und Früchte bilden, 
ein gutes Nährstoffangebot an Phosphor und Kali. Alle Kohlgemüsearten sowie Zwiebeln, 
Karotten und Kopfsalat stellen hohe Ansprüche an den Kalkzustand des Bodens. Magnesium 
ist für die Bildung des Blattgrüns (Chlorophyll) besonders wichtig. Fast alle gärtnerischen 
Kulturen wollen chloridarm gedüngt werden. 
 
 
Anspruch an Boden-pH-Wert 
Gemüseart bot. Familie pH-Wert 
Spargel 
Zwiebeln 
Knoblauch 

 
Liliengewächse 

6,5 – 8,0 
6,0 – 7,0 
5,5 – 8,0 

Gurken Kürbisgewächse 5,5 – 7,0 
Tomaten 
Kartoffeln 

Nachtschattengewächse 5,5 – 7,5 
5,0 – 6,5 

Weißkraut 
Blaukraut 
Blumenkohl 
Brokkoli 

 
Kreuzblütler 

6,5 – 7,5 
6,5 – 7,5 
6,0 – 7,5 
6,0 – 7,5 

Karotten 
Knollensellerie 

Doldenblütler 6,0 – 7,0 
6,0 – 7,0 

Kopfsalat Korbblütler 6,0 – 7,0 
Rote Rüben Gänsefußgewächse 7,0 – 8,0 
 
 
Für die Kalk-, Magnesium- und Grunddüngung bietet die Firma SeNaPro® eine Vielzahl von 
reinen Naturdüngern an: 
 
• DOLOPHOS® 15 und DOLOPHOPS® 26 granuliert, Sackware 40 kg 

Bei beiden Produkten ist reines Naturphosphat in Form von feinst aufgemahlenem 
weicherdigem Rohphosphat enthalten. DOLOPHOS® 15 enthält neben dem Phosphat noch 
hochwertigen Dolomit „Kohlens. Magnesiumkalk“ aus dem eigenen Gesteinsvorkommen 
und wichtige Spurenelemente wie Bor (B), Mangan (Mn), Kupfer (Cu), und Zink (Zn). 
Aufgrund der Mischung von Phosphat und Kalk enthält dieses Produkt ca. 46 % bas. 
wirksame Bestandteile berechnet als Calciumoxid (CaO). 
Die Aufwandmenge liegt je nach Phosphatgehaltslage zwischen 30 und 100 g/m2. 

 
• DOLOKORN® 90 granuliert, Sackware 20/40 kg 

Das hochwertige dolomitsche Vorkommen wird zuerst feinst vermahlen und anschließend 
mit einer ausgefeilten Technik granuliert. Die Granalien sind stabil und können sowohl mit 
der Hand wie auch mit Kleinstreugeräten im Garten auf die Gemüsebeete, unter die 
Sträucher und auf dem Rasen ausgebracht werden. Unter Einfluss von Feuchtigkeit 
(Niederschlag, Bodenwasser) lösen sich die Granalien sehr rasch in ihre Primärstruktur auf. 
Anschließend werden sowohl das Calciumcarbonat wie auch das Magnesiumcarbonat durch 
das kohlensäurehaltige Bodenwasser gelöst. Calcium und Magnesium stehen den Pflanzen 
zur Verfügung. Mit Aufwandmengen von 250 bis 350 g/m2 kann der Kalk- und 
Magnesiumbedarf für die nächsten drei bis vier Jahre sichergestellt werden. 

 
• Hersbrucker Gesteinsmehl gemahlen, Sackware 40 kg 

Dieser Bodenhilfsstoff eignet sich für die Verbesserung bindungsschwacher, leichter Böden 
und zur Beschleunigung der Rotte beim Kompostieren von Gartenabfällen. Bei der 
Bodendüngung sollten 250 bis 500 g/m2 ausgebracht werden. Zur Rotteverbesserung sind 
beim Umsetzen des Kompostes schichtweise Mengen von 3 bis 5 kg, insgesamt 20 bis 40 
kg/m3 zuzugeben. 
 

 
Alle beschriebenen Produkte sind für den ökologischen Gartenbau zugelassen und können 
preisgünstig direkt im Werk Hartmannshof abgeholt werden. 
Verkaufszeiten Autowaage: Montag-Freitag von 06.00-18.00 Uhr. 
 
 

 
 
91224 Hartmannshof     Hunaser Straße 3 
 
  Fon 09154/49-100    Fax 09154/4934 

    info@senapro.de     www.senapro.de 

 

Nach den langen Wintermonaten freut sich jeder Gartler auf die bevorstehende Sai

Mit dem DLG-geprüften 
DOLOKORN® 

in´s neue Gartenjahr

 

 
	

Physiotherapiepraxis Stephanie Zehrt
Bahnhofstraße 2, 91224 Hartmannshof

Telefon: 09154 / 915 203
info@physiotherapie-hartmannshof.de
www.physiotherapie-hartmannshof.de

• Krankengymnastik 
• Krankengymnastik nach Bobath (Erwachsene)
• Manuelle Therapie 
• Manuelle Lymphdrainage 
• Massagen
• Fußrefl exzonentherapie
• Hot Stone Massagen 
• Hot Chocolate Massagen
• Kräuterstempelmassagen 
• Wirbelsäulentherapie nach Dorn
• Multifunktions- Relax – und Massagesessel Von Alpha Techno
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Wir gratulieren herzlich unseren Mitgliedern nachträglich...

in Hartmannshof
Frau Anni Stöcker zum 81sten
Frau Marianne Roth zum 70sten
Herrn Xaver Kienle zum 86sten
Herrn Herbert Stöcker zum 78sten

in Hohenstadt
Herrn Ludwig Pfann zum 83sten

in Weigendorf
Herrn Georg Mayer zum 75sten
Frau Renate Brand zum 65sten
Frau Irmgard Ottmann zum 86sten

Die Hartmannshofer Vereine 
gratulieren nachträglich...

Frau Ottmann, Anneliese zum 87sten
Frau Gottsmann, Margarete zum 80sten
Frau Preißel, Margarete zum 95sten
Herrn Kohl, Michael zum 93sten
Herrn Prögel, Dieter zum 75sten
Frau Stöcker, Anna zum 81sten
Frau Haas, Krista zum 70sten
Frau Herbst, Grete zum 87sten
Frau Roth, Marianne zum 70sten
Herrn Kienle, Xaver zum 86sten
Frau Polster, Erna zum 70sten
Frau Goetz, Lydia zum 86sten
Frau Gerstacker, Berta zum 93sten
Frau Schmidt, Betty zum 83sten
Herrn Loos, Leonhard zum 87sten
Frau Ottmann, Irmgard zum 86sten

Der Obst- und Gartenbauverein 
Pommelsbrunn e.V.  -  
Wir gratulieren nachträglich 
unseren Mitgliedern

Gehen Sie auf Kurs und  
informieren Sie sich über 
das umfangreiche Angebot 
im Programmheft oder 
auf unserer neu gestal-
teten Homepage unter 
www.vhs-hersbrucker-land.de. 
Aktuelle Informationen er-
halten Sie auch über un-
serer Facebookseite, wir 
freuen uns über Ihren Like. 
In Pommelsbrunn finden  
folgende Kurse statt:

Die vhs startet mit einem bunten Programm ins Frühjahrssemester

Ashtanga Yoga für Einsteiger 
ab Do. 09.03.2017, 18.00-19.30 Uhr
Ashtanga Yoga für Teilnehmer mit Vorkenntnissen 
ab Do. 09.03.2017, 19.30-21.00 Uhr
Qi Gong – Hui Chun Gong für Anfänger
ab Di. 07.03.2017, 18.45-20.00 Uhr
Qi Gong – Hui Chun Gong für Fortgeschrittene
ab Di. 07.03.2017, 17.15-18.30 Uhr
Zu Fuß durch Südmarokko
Mo. 20.03.2017, 18.30-20.00 Uhr

Kontakt
vhs Hersbrucker Land
Amberger Straße 27
91217 Hersbruck

Tel: 09151 6096905, -04
Fax: 09151 7359131

vhs@hersbruck.de
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Eschenbach
Evang. Kirchengemeinde Eschenbach
Eschenbach 409, Tel.: 09154/8136, Fax 914558
Büro: Mittwoch, 8:00 – 10:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.eschenbach@elkb.de
www.eschenbach-evangelisch.de

Gottesdienste
wann was
Sonntag, 
02.04.2017

09:00 Uhr
10:00 Uhr

Judika – Vorstellungsgottesdienst der 
Konfi rmanden
in Eschenbach
in Hirschbach

Samstag, 
08.04.2017
17:30 Uhr

Beichtgottesdienst 
am Vorabend der Konfi rmation

in Eschenbach
Sonntag, 
09.04.2017
09:30 Uhr
17:30 Uhr

Palmarum
Konfi rmation in Eschenbach
Festgottesdienst mit Posaunenchor
Andacht

Freitag, 
14.04.2017
09:00 Uhr
14:00 Uhr

Karfreitag
in Eschenbach
in Hirschbach
mit Hlg. Abendmahl

Sonntag, 
16.04.2017
05:00 Uhr
09:30 Uhr

Ostern
Osternacht, Hlg. Abendmahl mit anschl. Osterfrühstück
Osterfestgottesdienst mit Kirchenchor in Eschenbach

Montag, 
17.04.2017
09:30 Uhr

Ostermontag
Osterfestgottesdienst mit Posaunenchor in Hirschbach

Sonntag, 
23.04.2017
09:30 Uhr
17:30 Uhr

Quasimodogeniti 
Konfi rmation in Hirschbach
Festgottesdienst mit Posaunenchor und Liederkranz
Andacht

Sonntag, 
30.04.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Miserikordias Domini
in Eschenbach
in Hirschbach

Sonntag, 
07.05.2017
09:30 Uhr

Jubilate

Jubelkonfi rmation in Eschenbach
mit Hlg. Abendmahl und Posaunenchor

Sonntag, 
14.05.2017
14:00 Uhr

Kantate
125-jähriges Bestehen Liederkranz Hirschbach

ökumenischer Festgottesdienst mit Chören 
anschl. Chorkonzert im Haus der Begegnung
und Bewirtung

Sonntag, 
21.05.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Rogate
in Eschenbach
in Hirschbach

Sonntag, 
28.05.2017
09:30 Uhr

Exaudi

Jubelkonfi rmation mit Hlg. Abendmahl,
Posaunenchor und Liederkranz in Hirschbach

Regelmäßige Veranstaltungen

Gospelchor „esbecial“
Gemeindehaus

donnerstags
18.30 – 20.00 Uhr 
▶ S. Durst
 Tel. 09154/8136

Kirchenchor
Gasthaus Lehr

montags
20.00 Uhr 
▶ B. Loos 
 Tel. 09154/8250

Posaunenchor
Gasthaus Lehr

dienstags
20.00 Uhr 
▶ R. Munker 
 Tel. 09154/8629

Jungschar (Kinder 6-12 Jahren)
Gemeindehaus

dienstags - außer in den Ferien
16.30 – 18.00 Uhr 
▶ A. Loos 
 Tel. 09154/81317

Mädchengruppe 
(Mädchen 6-10 Jahre)
Gemeindehaus
mittwochs - außer in den Ferien
16.30 – 18.00 Uhr 
▶ A. Stadelmann 
 Tel. 09665/1249

Jugendgruppe 
(Jugendliche ab der Konfi rmation)
Gemeindehaus
mittwochs - 26.04., 10. u. 24.05.
19.00 – 21.00 Uhr 
▶ J. Kraus 
 Tel. 0151/25215906

Kindergottesdienst 
Gemeindehaus

sonntags 
10.00 Uhr 

Jubiläumskonzert 
Posaunenchor

1. April 2017 
18 Uhr
in Eschenbach

Besondere Termine
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Gottesdienste

Heldmannsberg
Katholische Kirchengemeinde Heldmannsberg
Eichenstr. 5, Tel. 09154/ 12 48 Fax 89 24
E-Mail:  pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Donnerstag  8.00 – 14.00 Uhr

Gottesdienste
wann was
Sonntag, 
02.04.2017
10.30 Uhr

Happurg
Hl. Messe

Samstag, 
08.04.2017
10.30 Uhr

Pommelsbrunn
Familiengottesdienst mit Palmprozession 
(Musik: Tohuwabohu)

Palm-
sonntag, 
09.04.2017
10.30 Uhr

Heldmannsberg
Hl. Messe mit Palmprozession  
(Treffpunkt: Stroblkreuz)

Donnerstag, 
13.04.2017
18.00 Uhr

Hartmannshof
Gründonnerstag– Abendmahlsamt mit 
Fußwaschung 

Karfreitag, 
14.04.2017
11.00 Uhr
15.00 Uhr

Pommelsbrunn 
Kinderkreuzweg (Pfarrheim)
Heldmannsberg
Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 
(mit d.  Kirchenchor)

Samstag, 
15.04.2017
21.00 Uhr

Happurg
Osternachtfeier (mit dem Kirchenchor)

Samstag, 
25.02.2017
18.00 Uhr

Heldmannsberg
Hl. Messe 

Ostersonntag, 
16.04.2017
09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hirschbach – Hl. Messe
Fürnried – Hl. Messe

Ostermontag, 
17.04.2017
09.00 Uhr Pommelsbrunn – Hl. Messe
Samstag, 
22.04.2017
19.00 Uhr Heldmannsberg – Hl. Messe
Sonntag, 
23.04.2017
10.30 Uhr Pommelsbrunn – Hl. Messe
Samstag, 
29.04.2017
19.00 Uhr

Happurg
Hl. Messe 

Sonntag, 
30.04.2017
09.00 Uhr

Hartmannshof
Hl. Messe

Donnerstag, 
01.05.2017
10.00 Uhr
18.00 Uhr

Heldmannsberg – Hl. Messe
Pommelsbrunn – Maiandacht mit den  
Firmlingen (Nießlbeck-Kreuz)

Samstag, 
06.05.2017
18.00 Uhr

Happurg
Hl. Messe  

Sonntag, 
07.05.2017
10.30 Uhr 
19.00 Uhr

 
Heldmannsberg – Hl. Messe 
Heldmannsberg – Maiandacht 

Samstag, 
13.05.2017
19.00 Uhr

Heldmannsberg
Hl. Messe  

Regelmäßige Veranstaltungen
Kirchenchor
Pommelsbrunn (Pfarrheim)
montags
20.00 Uhr 
▶	 Chorleiter 
	 Markus Weinländer 
	 Tel: 09151 / 71868

Gospelchor „Overcross“
im Gasthaus Vogel
donnerstags 
20.00 Uhr 
▶	 Chorleiter 
	 Bernhard Wolf 
	 Tel: 09154 / 914195

Treff 50 Plus
17. Mai 2017 
Tagesfahrt

Am 17. Mai unternimmt der 
„Treff 50 Plus“ wieder eine 
Tagesfahrt. Es geht nach 
Marienweiher, näheres wird 
noch bekannt gegeben und 
Anmeldelisten rechtzeitig 
aufgelegt.

Ökumenischer  
Seniorennachmittag
6. April und 11. Mai 2017 –  
15.00 Uhr
ev.  Gemeindehaus  
Pommelsbrunn 

Jeden Monat findet im evan-
gelischen Gemeindehaus in 
Pommelsbrunn ein ökume-
nischer Seniorennachmittag 
statt. jeweils um 15.00 Uhr.

Besondere Termine

Bittgänge
23. Mai  2017 – 18.00 Uhr
Neukirchen

Die Pfarrei lädt wieder zu 
Bittgängen ein. 1. Neukir-
chen statt, Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben.
2. Arzlohe , dort findet der 
Gottesdienst statt. Treff-
punkt um 18.00 Uhr am 
Backofen in Arzlohe.

24. Mai  2017 – 18.00 Uhr
Kapellenruine Arzlohe

Vortrag
4. April  2017 – 19.00 Uhr
Happurg

Archimandrit Dr. Andreas 
Thiermayer hält in Happurg, 
im kath. Pfarrheim einen 
Vortrag über Asylbewerber 
in unserer (Pfarr)- Gemein-
de. Titel des Vortrages: „Ich 
war fremd und ihr habt mich 
aufgenommen.“

Sonntag, 
14.05.2017
09.00 Uhr 
14.00 Uhr 
 
19.00 Uhr

 
 
Pommelsbrunn – Hl. Messe
Hirschbach – Ökum. Gottesdienst anl.  
125 Jahre Liederkranz Hirschbach 
Heldmannsberg – Maiandacht

Samstag, 
20.05.2017
09.30 Uhr

Happurg
Firmung m. Weihbischof Adolf Bitschi, 
Bolivien (Musik: Ichthys)  

Sonntag, 
21.05.2017
09.00 Uhr 
19.00 Uhr

Heldmannsberg
 
Hl. Messe 
Maiandacht

Donnerstag, 
25.05.2017
09.00 Uhr

Heldmannsberg
Christi Himmelfahrt – Hl. Messe  
mit Flurprozession

Samstag, 
27.05.2017
19.00 Uhr

Hartmannshof
Hl. Messe  

Sonntag, 
28.05.2017
10.30 Uhr 
19.00 Uhr

 
Pommelsbrunn – Hl. Messe 
Heldmannsberg – Maiandacht 
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Pommelsbrunn
Evang. Luth. Kirchengemeinde Pommelsbrunn
Kirchplatz 7, 
Pfarrbüro: Di und Do, 8.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste

Evang. Gemeindehaus Pommelsbrunn
Schulgasse 6

Regelmäßige Veranstaltungen

Rücken- und Atem-
gymnastik
montags
18.00 Uhr
▶	 Christine Worwetz
	 Tel. 09157/427

Posaunenchor – Proben

donnerstags
20.00 Uhr

Kirchenchor – Proben

dienstags 
20.00 Uhr 
	

Treffpunkt „EVA“ (Frauenkreis)
20.04.  – 20.00 Uhr: Begegnung mit dem Frauenkreis Hart-
mannshof
18.05. – 18.45 Uhr (!):  Besichtigung einer Kirche im Dekanat 
und anschließende Einkehr im Haus für Kinder „Im Gehrestal“

Mutter-Kind-Kreis
mittwochs
9.30  – 11.00 Uhr
▶	 Haus für Kinder 
	 im Gerestal  
	 Tel. 8931

Ökumenischer Gemein-
denachmittag
Im Gemeindehaus

15.00 Uhr 
06.04. (!) mit Pfarrer Roland 
Klein
11.05. mit Pfarrer Johannes 
Schroll

wann was
Sonntag, 
02.04.2017
09:00 Uhr

Gottesdienst Judika
(mit Prädikant Martin Pflaumer)

Sonntag, 
09.04.2017
09:00 Uhr

Palmsonntag (mit Pfarrer Johannes Schroll) 

Donnerstag, 
13.04.2017
17:00 Uhr

Gründonnerstag  
(mit Pfarrer Johannes Schroll) 

Freitag, 
14.04.2017
09:30 Uhr

Karfreitag  
(mit Pfarrer Johannes Schroll) 

Sonntag, 
16.04.2017
06:00 Uhr
09.30 Uhr

Ostersonntag (mit Pfarrer Johannes Schroll)
Gottesdienst Osternacht
Festgottesdienst

Montag, 
17.04.2017
09:00 Uhr

Festgottesdienst am Ostermontag 
(mit Prädikant Martin Pflaumer)

Samstag, 
22.04.2017
17:00 Uhr

Gottesdienst am Vorabend der Konfir-
mation (mit Pfarrer Johannes Schroll)

Sonntag, 
23.04.2017
09:30 Uhr

Festgottesdienst zur Konfirmation                                                                      
(mit Pfarrer Johannes Schroll)

Sonntag, 
30.04.2017
09:00 Uhr

Gottesdienst
(mit Pfarrer Georg Pilhofer)

Sonntag, 
07.05.2017
09:30 Uhr

09.30 Uhr

 
Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 
(mit Pfarrer Johannes Schroll)
Kindergottesdienst, Gemeindehaus 
Pommelsbrunn (mit Andrea Deyerler)

Sonntag, 
14.05.2017
09:00 Uhr

Kantate (mit Prädikant Martin Pflaumer) 

Sonntag, 
21.05.2017
09:00 Uhr

Rogate (mit Pfarrer Johannes Schroll) 

Donnerstag, 
25.05.2017
09:30 Uhr

Festgottesdienst zu Christi Himmel-
fahrt, Feldkreuz Heuchling  
(mit Pfarrer Johannes Schroll) 

Sonntag, 
28.05.2017
09:00 Uhr

Exaudi (mit Pfarrer Johannes Schroll) 

PEKiP Gruppe für Babys mit 
Geburtsdatum Oktober-Dezember 
2016

Freitag (Kursbeginn: 19.05.)
10.00 Uhr
▶	 Kristine Roßmann 
	 Babys_im_Gehrestal@gmx.de

Besondere Termine
500 Jahre Reformation
07.04., 19.30 Uhr
Residenz am Markgrafenpark

MdL N. Dünkel spricht zum 
Thema „Auswirkungen der 
Reformation auf die aktu-
ellen Herausforderungen“ 
und fragt: Wird Luthers Wort 
heute noch gehört? Spielt es 
in unserem Leben noch eine 
Rolle? – aus der Reihe 500 
Jahre Reformation im Deka-
nat Hersbruck

Kindergartenfest
13.05.,11 Uhr
Haus für Kinder im Gehrestal

Im Rahmen eines Gottes-
dienstes für Groß und Klein 
weihen wir unsere neu ge-
staltete Außenanlage ein. 
Anschließend feiern wir un-
ser alljährliches Kindergar-
tenfest mit vielen Aktivitäten 
und Köstlichkeiten.
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Hohenstadt
Evang. Luth. Pfarramt Hohenstadt
Adlerstraße 12, Tel. 09154/ 81 45
Büro: Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
wann was
Sonntag, 
02.04.2017
09:00 Uhr
10:15 Uhr

Judika
Abendmahl , Konfi-Freizeit                                                                                 
Kindergottesdienst

Sonntag, 
09.04.2017
09:00 Uhr

Palmsonntag    
(Pfarrer Pilhofer)                                                       

Donnerstag, 
13.04.2017
09:00 Uhr

Gründonnerstag
Beichte und Abendmahl   
(Pfarrer Pilhofer)

Karfreitag, 
14.04.2017
10:15 Uhr

Abendmahl    
(Pfarrer Pilhofer)

Ostersonntag, 
16.04.2017
06:00 Uhr
10:15 Uhr

Invokavit
Osternacht , Abendmahl              
Abendmahl

Ostermontag, 
17.04.2017
10:15 Uhr

Ostermontag 
(H. Pflaumer)

Sonntag, 
23.04.2017
10:15 Uhr

Quasimodogeniti 
(Pfarrer Pilhofer)

Sonntag, 
30.04.2017
10:15 Uhr

Misericordias Domini 
(Pfarrer Pilhofer)

Sonntag, 
07.05.2017
10:15 Uhr

Jubilate, Jubelkonfirmation,  
Abendmahl 
(Pfarrer Pilhofer)

Sonntag, 
14.05.2017
10:15 Uhr

 
Kantate 
(Pfarrer Pilhofer)

Sonntag, 
21.05.2017
10:15 Uhr

Rogate, Missionsgottesdienst 
(Pfarrer Schroll)

Donnerstag, 
25.05.2017
10:15 Uhr

Chr.-Himmelfahrt
Posaunenchor 
(Pfarrer Schroll, Pilhofer)

Sonntag, 
28.05.2017
10:15 Uhr

Vorstellungsgottesdienst  
Exaudi 
(Pfarrer Pilhofer)

Regelmäßige Veranstaltungen

Sunburst
Christliche Rockband

sonntags
18:00 – 20:00 Uhr 
▶	 Doris Kaulfuß
	 Tel. 9119573

Krabbelgruppe
montags (außer in den Ferien)
9:30 Uhr – 11:00 Uhr 
▶	 Katja Albrecht 
	 Tel. 911590

Kindergottesdienst

Jeden 1. Sonntag im Monat  
10:15 Uhr 
▶	 Katja Albrecht 
	 Tel. 911590

Jugendtreff
▶	 Katja Albrecht 
	 Tel. 911590

Singkreis

freitags
19.30 Uhr 
▶	 Chorleiterin:
	 Nina Lindner 
	 Tel. 15 01

▶	 Ansprechpartnerin:
	 Lisa Pflaum 
	 Tel. 86 49

Fit im Alter
Gemeindehaus

dienstags
15:45 Uhr 
▶	 Martina Hoffmann  
	 Tel. 914040

Posaunenchor
donnerstags
19.30 Uhr 

dienstags
18.30 Uhr
▶	 Chorleiter: 
	 Herr Richard Weih  
	 Tel. 85 02

▶	 Obfrau: 
	 Frau Ilse Böhm  
	 Tel. 15 94

Jungbläserprobe

Gemeindenachmittage
16.2. und 16. 3.2017 – 14.30 Uhr
Gemeindehaus
16.02. Fasching: mit Conny und Heidrun
16.03.Wohnen im Alter mit Irmgard Habath
▶	 Frau Konias 
	 Tel. 82 63

▶	 Frau Pflaum 
	 Tel. 86 49

Baustoffe · Fliesen
Große Auswahl an Granit-Artikeln

Muster-Ausstellungsfläche von Pflaster 
und Gartenplatten

Eduard Lederer 
Sulzbacher Str. 12 · 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/1206 · Fax 09154/8722
Preiswert – Zuverlässig

Baustoffe aller Art vom Keller bis zum Dach
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Hartmannshof
Hersbrucker Str. 3, 91224 Hartmannshof
Telefon: 09154-4830   Fax: 09154-5752
Büro: Di (8.30-12.30 Uhr), Mi (8.30-12.30 Uhr)
www.kirchengemeinde-hartmannshof.de
Email: pfarramt.hartmannshof@elkb.de

Gottesdienste

wann was
Sonntag, 
02.04.2017 09:30 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 
09.04.2017

09:30 Uhr, Festgottesdienst zur Silbernen 
und Goldenen Konfirmation

Donnerstag, 
13.04.2017

19:00 Uhr, Abendgottesdienst zu  
Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft)

Freitag, 
14.04.2017

09:30 Uhr, Gottesdienst zu Karfreitag mit 
Beichte und Abendmahl (Wein)

Oster-
sonntag, 
16.04.2017

05:00 Uhr, Osternacht mit Abendmahl 
(Saft), anschließend Osterfrühstück im 
Gemeindehaus
09:30 Uhr, Festgottesdienst zu Ostern mit 
Abendmahl (Wein)

Oster-
montag, 
17.04.2017

09:30 Uhr, Familiengottesdienst: Mini- 
Musical „Emmaus“, anschließend Luft- 
ballonsteigen

Sonntag, 
23.04.2017 09:30 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 
30.04.2017 09:30 Uhr, Gottesdienst

Sonntag, 
07.05.2017

09:30 Uhr, Gottesdienst mit Vorstellung  
der Konfirmanden 2018

Sonntag, 
14.05.2017

09:30 Uhr, Gottesdienst mit Katharina von 
Bora, alias Pfarrerin i.R. Gisela Simoneit

Sonntag, 
21.05.2017

09:30 Uhr, Festgottesdienst zur Jubelkonfir-
mation mit Abendmahl (Wein)

Donnerstag, 
25.05.2017

10:30 Uhr, Gottesdienst zu Himmelfahrt im 
Grünen in Guntersrieth

Sonntag, 
28.05.2017 09:30 Uhr, Gottesdienst

An jedem Sonntag ist parallel zum Hauptgottesdienst Kin-
dergottesdienst, jeden 1. Sonntag im Monat mit Kinderfrüh-
stück, jedem 3. Sonntag im Monat ab 9.00 Uhr KiGo-Spezial

Gemeinde „Der Weg zur Freiheit“
(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a	
Telefon: 09154 / 27444  Fax:-  27370 
Email: info@derwegzurfreiheit

Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden statt am
Sonntag: 10:00 Uhr  vorher Gebet 
Montag: 20:00 Uhr  vorher Gebet

Regelmäßige Veranstaltungen

Hauskreis  
Henfenfeld

Donnerstag
20.00 Uhr 
▶	 Jürgen Schmid
	 Tel. 09151 / 968 43

Frauenfrühstückskreis 
Hersbruck

Dienstag 2.und 4. im Monat
9.00 Uhr 
▶	 Babette Schönwiesner
	 Tel. 09151 / 3229

Jugendhauskreis 
Hubmersberg

Dienstag 2.und 4. im Monat
9.00 Uhr 
▶	 Ingrid u. Günter Adelmann
	 Tel. 09154 / 1562

Frauenkreis 
Hersbruck

Mittwoch 1. und 3. im Monat
19.00 Uhr 
▶	 Babette Schönwiesner
	 Tel. 09151 / 3229

Männerabend  
Ottensoos 

monatlich
20.00 Uhr 
▶	 Horst Ziegler
	 Tel. 09123 / 75 424

wann was
Sonntag/ 
Montag,  
09./10.04. 
2017

Gottesdienste mit Johny Noer

Karfreitag, 
14.04.2017 15:00 Uhr, Gottesdienst mit J. Schmid
Ostersonntag, 
16.04.2017 06:00 Uhr, Auferstehungsfeier auf den Hub-

mersberger Hügeln, anschl. gemeinsames 
Frühstück im Hotel

Montag, 
01.05.2017 Maiwanderung mit Andacht;  

abends kein Gottesdienst

Sonntag/ 
Montag,  
28./29.05. 
2017

Gottesdienste mit Brian Williamson

Eine königliche 
Einladung: „Kommt 
her zu Mir, alle ihr 
Mühseligen und 

Beladenen!“  
(Jesus bei Matth.11,28)

Auf  den Spuren des Reformators 
Martin Luther war die Kirchen- 
gemeinde Hartmannshof vom 10. bis 
12. März 2017 unterwegs. 

▶ Gruppenfoto in Eisenach, der  
ersten Station unserer Reise 
mit Besichtigung der Wartburg und 
des Lutherhauses

◀ Lutherstatue in Eisleben, die 
Geburts- und Sterbestadt Martin 
Luthers, die zweite Station der  
Studienreise
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Besondere Termine

Mit-Mach- 
Gottesdienst
30. April 2017 – 11.00 Uhr

Lieder mit Bewegungen, 
spannende Geschichten, Ak-
tionen, bei denen die Kinder 
mitma-chen dürfen und sol-
len. Beim Mit-Mach-Gottes-
dienst ist Bewegung drin: 
ein Gottesdienst für Famili-
en mit kleinen Kindern. Wir 
freuen uns auf die großen 
und kleinen Gottesdienstbe-
sucher und auf die gemein-
same Zeit!

Ladies Time
28. April 2017 – 19.00 Uhr
ev. Gemeindehaus Hartm.

Ein Abend ganz für uns 
Frauen bei einem guten Glas 
Wein, einem abwechslungs-
reichen Büfett, einem inter-
essanten Vortrag und inten-
siven Gesprächen. 
Als Referentin haben wir 
Frau Monika Scherbaum 
aus Wieseth eingeladen. 
Sie spricht zu dem Thema 
„Klatsch und Tatsch - Vom 
guten Umgang mit unseren 
Worten“. 
Aus organisatorischen 
Gründen ist eine Teilnah-
me nur mit Anmeldung bis 
24.04.2017 unter Tel. 4830 
(Anrufbeantworter) oder un-
ter pfarramt.hartmannshof@
elkb.de möglich.

Regelmäßige Veranstaltungen

Mini-Club
Eltern-Kind Gruppe

mittwochs
9.00 – 11.00 Uhr 
▶	 Johanna Berg
	 Tel. 9 15 00 97

Rocknstubn
Dienstags 14tätig
19.30 Uhr 
▶	 Marita Pfann-Staudt
	 Tel. 41 53

Jugendgruppe JAM
Mädels u. Jungs (11 - 13 Jahre)

freitags 27.04. und 19.05.
16.00 Uhr 
▶	 Rebekka Hämmerl 
	 Tel. 43 24

Frauenkreis
donnerstags
20.04. um 20.00 Uhr und 
18.05. Abfahrt 18.30 in die 
Spitalkirche Hersbruck
19.30 Uhr 
▶	 Edeltraud Haas 
	 Tel. 56 49

Gebetskreis

donnerstags 
05.04./03.05.
jeweils um 20.00 Uhr 
▶	 Klaus Hämmerl 
	 Tel. 43 24

Hauskreise
montags
20.00 Uhr 
▶	 Ruth Prühauser 
	 Tel. 41 70
donnerstags, 27.04./11.05.
19.00 Uhr 
▶	 Bettina Scharf 
	 Tel. 94 60 72

Posaunenchor
freitags
20.00 Uhr 
▶	 Klaus Haas  
	 Tel. 48 21

Gottesdienst im Grünen
25. Mai 2017 – 10.30 Uhr

Einen Gottesdienst draußen 
unter freiem Himmel zu fei-
ern ist immer ein besonderes 
Erlebnis. 
An Christi Himmelfahrt la-
den wir ganz herzlich auf 
den Platz vor dem Feuer-
wehrhaus in Guntersrieth 
ein. Wir feiern einen Gottes-
dienst für alle Generationen. 
Die musikalische Gestaltung 
übernimmt der Posaunen-
chor. Im Anschluss werden 
Getränke und Bratwurst-
brötchen verkauft.

21. Mai 2017 – 9.30 Uhr 
Jubelkonfirmation

Herzliche Einladung, mit 
den Jubelkonfirmanden zu 
feiern, dankbar auf die ver-
gangenen Jahre zurückzubli-
cken und alte Erinnerungen 
aufzufrischen.
Am Sonntag, 21. Mai erin-
nern sich die Silbernen, Gol-
denen, Diamantenen und 
Gnadenen Konfirmanden an 
ihre Konfirmation. Der Fest-
gottesdienst mit Posaunen-
chor und MGV Hartmanns-
hof findet um 9.30 Uhr in 
unserer Friedenskirche statt. 
Die Namen der Jubel-konfir-
manden werden im Gemein-
debrief veröffentlicht.

Erfahrung und Qualität – diese Kombination 
macht uns zu Ihrem perfekten Partner, 
wenn es um Fenster und Türen geht! 

 
 

 
Fliegengitter

 

Schulwiesen 5  
91249 Weigendorf 
Telefon:  +49  9154 | 915 914-0 

175 JAHRE SEITZ KOMPETENZ

Jubiläums-aktionenwarten auf Sie!



Schulwiesen 3  |  91249 Weigendorf
Tel. 09154/4301  | www.hoveba.de

AUSSTELLUNG

FENSTER

TÜREN

BODEN-
BELÄGE

500m2

SCHAUSONNTAG
jeden Sonntag von 14 - 17 Uhr

Pommelsbrunner Anzeigenschluss für 
die Ausgabe Juni/Juli 
ist der 15. Mai 2017

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an:  
anzeigen@puk-print.de

Ansprechpartnerin Frau Gundel unter 
Telefon: 09151/ 83 95 48

Holen Sie sich jetzt bei uns  
Ihr Angebot. Wir bieten Ihnen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Beratung in Ihrer Nähe

Wir beraten Sie gerne.
*  Ausgezeichnet als bester Kfz-Versicherer  
(Ausgabe 37/2016) mit dem fairsten Preis  
(Ausgabe 14/2016) von Focus Money.

Neues Auto am Start? 
Jetzt bestens versichern zum fairsten Preis!*

Vertrauensfrau
Gudrun Buchholz
Tel. 09151 3237
gudrun.buchholz@HUKvm.de
Peter-Rosegger-Str. 1
91217 Hersbruck
Mo. 16.00 – 19.00 Uhr
Do. 15.00 – 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Ihre Augenoptikerin im PEZ

(direkt im PEZ) Telefon: 09154 / 91 43 290 
www.augenoptik-saumweber.de

Happurger Straße 17 
91224 Hohenstadt

Aktionszeitraum:
01.03 bis  

30.03.2017

Bei ausgewählten  
Markensonnenschutzgläsern  
aus dem Hause Rodenstock  
in Ihrer individuellen  
Sehstärke.

bis zu

230,- e
sparen!!!

01.03. bis 
30.09.2017




